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Friedrich Naumann über den
Anschluß Deutsch - Österreichs.
Der öslerreichische Staatssekretär Bauer ist am Dienslaa

irr Weimar eirwetrofren . Die Vevbcmdlungen in Deutich-ß«erreich treten nunmehr in ein rwsciKs Stadium. Wirden Friedrich Naumann , der den Gedanken der mitial-
europäischen Idee zuerst in die Welt war », gebeten . sich über
den Anschluss Tenticb -OsberreickS zu äußern.

Friedrich Naumann saat:
Es liccrt aus der Hand , dass der Gedanke „Mitteleuropa ",

wie er in meinem Buck niedcrgelocrt ist. unter den jehiaen ver¬
änderten Verbltnissen nicht in der frü -bercn Farm sestaebal-
ten werden kann , weil es keine österreichisch -unaarnclie
Mcnarchie mehr aibt , mit der das Deutsche Reich einen dau¬
ernden Staatsvertraa machen konnte . Auch iit es sebr zweifcl-
haft . ob der neue Völkerbund . dessen Entslelnina wir drinaend
wii »selten müssen , die Möglichkeit übrig lassen wird , daß zwi-
seben benachbarten Staaten politische Sonderverbände ent¬
stehen . Mein Buch „Mitteleuropa " ist noch unter der Voraus¬
setzung geschrieben . daß der Völkerbund nur ein auler Wunüb
ist . dass seine Verwirklichuna aber in weiter Ferne lieat . So
entsprach es der Situation im Jahre 1015. Gelingt die
Wilsonsche  Idee des Völkerbundes,  so werden die
milttä rischen und Rechtsverhältnisse von einer Welt-
ze  n I r a I v e r n>o 11 u n a aus aeleitet werden . Erst im un¬
erwünschten Fall , dass das Prosekt missalückl , dürfte der Zu¬
stand eintreten , dass aowisse aeoenseitiae Schntzverltziltnistc
nötig wären . Mit allen Kräften treten wir für den Völker-
b,ind ein . DaS schließt eine runde und riicfSnftlofe Erklär » na
zum Sekbstbestimmunasrecht  der Nvckionen in sich.
Das deiitick'« Volk wird bereit sein , die Selbktvcrwaltnna aller
slawisclien Nationen rundwca anznerkennen . Zwischen uns
und den Polen  oder zwischen » ns und den Tschechen
gibt es zwar gegenwärtig di« ollerkaftigstan und <rcf<ibrIictrftr*n
Kämpfe über die Abgrenzung des beiderseitigen Gebiets . Die
Tatsache selbst aber , dass in Zukunft ein polnischer »nd ein
tschechischer Staat an den deutschen Grenzen eristiert , m.uis
als feststehendes  Ergebnis der Entwicklung anaeseben
werden . Daraus folat . baß zu irgend einem späteren Zeit¬
punkt nach Beendigung des Gvenzstreits eine erträgliche
nachbarliche Bezieh» na  zwischen Deutschland einer¬
seits und Tschechen und Polen andererseits hergestellt werden
muss. Solche Nachlxirlichkeit ist »latt unmöalich,  wenn
von den Polen Gebiete gefordert werden , die niemals  p a !-
n i sch gewesen sind . Der Gedanke , Danzia oder Oberschlesien
von Deutschland atbrennen zu wollen , ist eine Beleidigung
des deutschen Nationalaefübls . ebenso die Idee der Wieder-
aufrichtuna des einstiaen Köniareichs Böhmen,  die das ge-
rade Geaenteil  von der Anerkennung des Selbstbeltim-
mungsrcchts der deutschen Nation ist. Wir beareisen vollstän¬
dig . dasi da ? tsckwckstsckie Volk von deutschem Eiiifluss nichts
willen -will , aber wir werden niemals » r de u t s cb e nord-
böhmische Landstriche  ohne Erbitternna nnd Zorn un¬
ter tt'chcchischer Oberhoheit sehen können . Wer den künstiaeu
Frieden nicht gefährden will , darf ihn nicht aus die Zerstücke¬
lung der deutschen Nation aufbauen . Dass die Deutschen
Ober - und Nieder ö st erreich? »wd an .s den A l v e n -
ländern  zu Deutschland gehören , kann schon keiner Frnae
mebr unterliegen , und wir erwarten den Zeitvunkt . an wei¬
chem die gewählten Veitreter unserer delttsch-österreichifchen
Brüder unter Zn-stimmung ihres Landes nach Weimar  kom¬
men . um mit un ? über den Neubau der nationalen Freistaaten
zu beschließen . Darüber , in welcher Weise d e dentsch-öster-
re 'chi' chen Länder an die künftige Revublik angealiedert wer¬
den können , läßt sich beute noch nichts sagen . Gerade diese
Punkte werden erst zwischen den ' Beteiligten selbit eingehend
besprochen werden wüsten . Das wird erst in den Perba,id-

(37. Frrtscpuiig .) Nochdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Roman von Doris Freiin v. Lpättge :«.

Olly räsonierte , daft ibr neues Sportkostüm total ver¬
dorben sei. Vr>va Ran batte von seiner io nein zur
Schau getragenen Rüstigkeit merklich einaebüftt . was
ihn bedeutend älter erscheinen lieft . Ler schimpfte über
das infame Peck)- » nd Treckwetter . Gerald war auf¬
fallend jchweiaiam und ernst , und schlieftiich Reinette
hatte das unbebaaliche Gcfiibl in der Brust , daft trgend-
ein lähmender Druck aus der Stimmung laste.

Von ihrer »nd Geralds unfreiwilliaer Exkursion
nach der Leierbaude war . als man am Nachmittag in
Tadjamas Begleitung endlich Spindeln,übl erreicht
hatte , nicht sonderlich viel mehr gesprochen worden.

Ollh hatte sich der Nichte anacschwollenen Fuft kaum
angesehen und nur sehr aebieteriick geäußert:

«Geb zu Bett und schlaf dich aus . Mit dir is halt
gar nix anz 'sangen . Das nimnlt einen » immer den
Spaß !"

Der Hofrat bemüht : sich, noch etwas Begütigendes
zu sagen , von kalten Kompressen , Mcüsage oder Franz-
branntwein , doch hatten leine wohlgemeinten Ratschläge
bei Reinette wenia Gehör gesunden.

Froh , endlich allein zu sein , war sie dem Kreise der
übriaen rasch entschlüpft . »

Schlafen ! Welche Idee!
Alles , was Onkel Gerald erzählt hatte , die entsetzlich

traurige Beaebenheit mit seinem Neffen , trat noch ein-
mal klar und lebendia vor ihren Geist.

O , jetzt verstand sie ihn ganz , und wenn es über¬
haupt möglich sein könnte , waren ihre Empsindiinaen für
diesen vortrefflichen Mann noch wärmer , ihre Dankbar¬
keit noch unbegrenzter geworden.

War sein Vertrauen zu ibr nicht beglückend ? Ja.
er hatte das Leben mit allen Bitterkeiten wobl kennen
gelernt , und der Rat dieses Welteriabrenen schien zwei¬
fellos der allerbeste . Mit Wehe » und Reüegcsllhlen ge»

iungen um Ostern herum klargeftellt . wenn unsere öster¬
reichischen Brüder selbst als willkommene Genossen und Mö¬
glicher an der Nationgl "erfr7rn ' liing teiineihmen.

Beschleunigung des Dorfriedens.
London, 3. März . (Reuter -Meldung .» In seiner bereits

anS Paris gemeldeten ttnterredung mit engtisckien Journa¬
listen gab E c>l r o u r als Bestreben der Friedenskonferenz
an . den Vorfrieden mit dom unter tzllen Feinden am schweiften

'mit Sct .uid beladene » Deutschland zu beschleunigen.
Eine der wichtigsten Fragen sei, welchen Anteil die Ver¬
einigten Staaten an der weiteren Entwicklung nehmen wür-
ten . Die ietzigen Vorgänge in Amerika seien schließtich für
ten Erfolg der Fricdcnskonkerenz ebegso maßgebend wie die¬
jenigen in Paris . Die neue Welt werde in der künftiaen
-ifliederung der Völker eine ebenso wichtige Rolle spielen wie
die europäischen Staaten mit ihrer alten Geschichte und der
nahe Osten . _

Dre Zunahme der Arbeitslosigkelt.
Berlin , 2. März . Über die Zunahme der Arbeits-

tosiakeit  macht das Statistische Reichsamt jetzt bemerkens¬
werte Mitteilunacn : Die Zahl der Arbeitslosen stica in
Deutschland von rund 500 0170 anfangs Januar aus über
000 000 anfangs Februar . Sie betrag u. a . in Westfalen
über 130000 . in der Rheinvrovin , bcinabe l !7 000. in Sachsen
über 133 000. Im Gegensatz zu den übriaen Teilen des
Reiches geht im besetzten Gebiet  die Zahl der Arbeits-
lc ' cn seit kurzer Zeit zurück.  Sie betrua anfangs Januar
in K. Ileuz 1788. Köln 31 473. Trier 03 ' 0. Aachen 18 261 und
sank bis Ende Januar in Koblenz au ' 1370, in Köln auf
27 005 , in Trier aus 2772 und in ?ta -chen aus 6728.

hackte üe daher jener psinlicken Szene in seinem Ar-
beitszinimer.

Den Grund , warum eine Verbindung zwischen ihr
und Gras Geldrinaen unniöalick war . muftte Onkel
Gerald wohl stickbaltig finden.

Mit den tapfersten Vorsätzen war Reinette nack
Sckönstein zurückgekcbrt . und alles kam wieder ins alte
Gleis.

Da lieft Frau Ollh sie bald nack dem Frühstück zu sick
in ibr Zimmer rufen.

Ahnungslos , in der Voraussetzung , es handele sick.
wie so oft . um Toilettcnfragen . folgte sie sckuell diesem
Gebeift.

Aber , o wehe ! So böse und erregt hatte sie die Ver¬
wandte nock nie geseben.

„Last wobl g'nieint . die ^ ant ' ist blind wie a Stock-
fisckll und sielit's net . was für ein Gctu ' und G 'sckia»'
man ück seit kurzem ana 'wolint hat !" So hagelte cs
gleick beim Eintritt auf sie nieder.

„Das öiilb ' ick einfach net in meinem Laus ' . Ick
bin zu gut und langniüt a g'weien im Glauben , daft so
a Dummer ! wie du . was ick aufg 'zoaen bab , nun . wo 's
ein erwacks'nes Mädll »'worden , bübick b'ickeiden lind
manierlick auftreten wird > Nir davon ! Allen Mauns-
leut ' möckt s den Kops verdreb 'n. Erst mit dem Geld¬
rinaen veriuckt 's z» flirten , daft der Narr aleick Heirats¬
gedanken kriegt . Dann der Hoirat . mein Voller , mackt 's.
seit er hier ist. Katzonbuckerln , wie ein junger Fant , nur
wegen deinem sckinacktlgpp 'gen Aiiqenverdreb 'n. Der
Japaner fanat 's auck schon an , und — zuletzt " . . . —
hier zögerte Ollh und rang nack Lntt — ..» nd zuletzt ill 's
direkt unpassend , dein Wesen — dem Onkel aeaenüber.
Du darfst '? net vergessen , daft er »in ? Resvektsverson kür
dick ist. mit der man net lo fomiliäie . so srdea et eoaban
umgehen tiit . Das verl -' tzs mein feines Gefühl . Eng-
herz 'g bin ick g'wift net und lass' jeden , sein Pläüer . Doch
deine Tont ' hat 's übernommen , dick korrekt zu erziehen,
und da muft das alles g' sagt kein !"

Reinette batte dies? lange Standrede stumm und
ohne eine Miene zu verziehen angeböct . nur war es ihr

Die Nationalversammlung.
Weiniar , 3. März.

Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 10,15 Uhr
mit folgender , Ansvrache , welche die Atitalieder des Hauses,
mit Ausnahme der unabhänniaen Sozialisten , stehend an-
bören : Gestern sind unsere Ostafrikaner  feierlich in die
Reicksliauptstudt einaezogen . Es ist der parlamentarischen
Vertretung des deutschen Volkes nicht vergönnt gewesen , sie
am Brandenburger Tor zu begrüßen . Dafür soll von hier aus
der herzlichste Gruß sie in der deutsche » Leiniat willtoinmen
heißen . l?Illseitine Zustimmung .s Unerböet ivacen die Müh-
sale und Strapazen , mit denen sie lange Jahre zu kämpfen
gehabt haben . In hellsiem Glanze erscheinen die krienerischen
Taten , die sie vollbrachten . Ehre und Dank , unsterblicher
Ruhm dem Führer dieser tipfereU Sckac . dem General von
Lettow - Vorbeck,  und jedem einzelnen seiner Offiziere,
dem Gouverneur und seinen Beamten und der gesamten deut¬
schen Ansiedlersckigft von Ostafrika . Auch unsere Gegner haben
die Heldentaten unserer Oitufrikaner aewürdiat und mit an-
zuerkennender Ritterlichkeit ihnen den ehrenvollen Abzug und
die Rückkehr in die Heimat gestattet . Möge das leuchtende
Beispiel dieser tapferen Heldensämr beweisen , was fester Zu¬
sammenhang und treue Brüderlickikei ! auch in den schlimmsten
Lageii zu erreichen vermochten . Sie hab : n sich zu Ehren der
Ostafrikaner von den Sitzen erhoben : ich stelle das fest. lWie»
derholter allseitiaer großer Beifall . »

Aus der Taaesordnung steht die Fortsetzung der ersten
Beratung zum

Brrfassungsentwurf.
Reichkminister Dr . Preuß : Die Verfgffung kann sich auf

Einzelheiten nicht cinlalsen : ihre Ausgabe kann nur sein , die
Zuständigkeit des Reiches für das . was wir jetzt Soziali¬
sierung  nennen , in mönlichitz weitgehendem Maße festzu-
siellen . Von ziemlich entaeaengesetzten Standpunkten aus ist
die Stclluna des Reichspräsidenten  kritisiert
worden . Von der einen Seid : wurde qesaat . ibm seien zu weit-
gehende Machtbofugnille briaelegt . und von der anderen Seite,
seine staotsrechtlicki « Stellung fet noch nicht stark genug . Es
cntsvricht nicbt der Würde des Reichspräsidenten , eventuell
für strafrechtliche Handlungen verantwortüch gemacht zu wer¬
den , noch weniger aber entivricht eö der Würde des Reichs-
träsidentcn . strafrechtliche Handlungen zu begehen . lSehr gotts
Wir wollen vom Standpunkt der Demokratie aus die unbe-
din >:te tlnterwerfuna auch des ReichSol >echauvtes unter Recht
und Gesetz restlos diirchfübren . In der Verantwortlichkeit
dem Gesetz gegenüber soll kein Unterlchied  sein zwischen
dem Reichsoberhaupte und dem geringitcl ! Bürger . Die einzig
möglich transäbiae Grundlae -le ist die demokrgtisckie Selbstbe-
ftimmunn des Volkes . Das Bekenntnis der Redner von der
Rechten zu einer Stärkung des Reiches isr uns besonders wert¬
voll Dabei muß ich allerdings sagen , daß mich die Worte der
Abgeordneten Dr . Heintze etwas an die Politik der national-
liberalen Partei in ihrer Blütezeit erinnerten : in der ersten
Lesung das volle Bekenntnis zu den Grundsätzen des Liberalis¬
mus . in der zweiten Lesung Erwägungen , daß auch die konser-
votiven Gesichtsvunkte von Bedeutung s- ien und in dritter
Lesung im großen und ganzen Annahme der konservativen
Vorschlonc . lHeiterkeit .I So stellte der Abgeordnete Hiintze
auch an die Spitze den Satz : ?llleS kür das Reich : dann kommen
die Abers und zuletzt die Verweigerung der wichtigsten Dinge,
die dos Reich braucht . lSebr richtig ! links .» Große und wich¬
tige Teile der Verfaisuna sind in voller Übcreinstimmuna mit
ten Gliedstaatei ' aus den Beratungen beevornenangen . Den
Witerstand der Gliedstaaten negen die Auflieblina aewister
Srvderrrchte kann man von ihrem Standrunkt aus begreifen.
Nachdem sie ae -eiat haben , mit welcher Bravoilr sie an diesen
Rechten festzubalten versuchen , und nachdem sie mit einem

dabei vorgekomiuen . als spräche Tante Ollr » wie ans
weiter Ferne , und als sei das entzückende , rosenrote
Zimmer mit den tiefen , daunenweichen Sesseln , in welche
man immer wie in eine Verienfung liineinfiel , den
taiisendc'rlei Kostbarkeiten , lanickiacn Eckchen und dem
berrlicken Blumcnslor . ilir plötzlich fremd geworden , ge»
nau so fremd wie die nrofte . blonde Frau , unter deren
Schutze sie dock nun schon zwei Jahre lebte.

Hock und höher türmte sick beute etwas Unsichtbares,
auck zwischen ihr selbst und jener dort , und olle Regun¬
gen von Dankbarkeit und Ehrerbietung gegen dies«
dünkte » ibr wie Lüge , jedes Wort , das über die Lippen
von Onkel Geralds Gattin geflossen war , wie ein leerer
Sckall.

Was hatte sie denn eigentlich so Schlimmes ver¬
brochen ? - tzorlletziw, 'Olat

Nene Bücher.
* „D e r E»r e v z'cia v o". Ncvcllcn von Alfred Doch. (Vertag

Epen FleisckicI» Ed. Bcilin .» Vier Novellen brinfti das Büchlein,
dir sich Icirln und pit ltten nnd »ns abullenken und ;» unierhatteil
plrsichei,. Ter Bcisdster schildett Mcnsgien , Menschen, deren Hnnd-
limpeii wir xw»r nicht iwwei lcprrifen oder die uns in ihrem Emp-
sinden Inch nahe sind Wir bepreUcn z B . nicht waruni die schöne
Iran Hella, die das Unglück hol. 'dren ersten Mann bei der r,was
hlkliacn Lbwedr seiner chelichev Zärtlichlnten ins Wasser zu stoheu,
wibei er Lin Tat sirdri — sich erst da- Leben nimmt , nachdem sie
ilnew rwciten Mar .» das alles gebeichtet hat . Wcnn's denn schon
sein nii.s, n cre „ ns das skll stgewihltc Ende erk ärlicher bald nach
dcn, Unglück, „ich: erst nack dem zioeitcn Liebesglück und der lächelnd
crtii ' len Absalpiian des zweiten. Aber gerade weil er vergibt und
läckelnd vergib!, lnrbl sie den Trd . Nicht rechi begreislich. nicht ivahr?
Aber !v su.d Alfred Backs Menschen Humar liegt ihm bester.
,.Ar.ncfrtt " ist rcizcnd geichricben. das arme Darsm .idel, das ver-
fiitjrl wird, ein Made 'chei, lllammt „ nd nun spart »nd spart , damit
das ein liebes und schaues Latin „nd rinen guten Mann haben soll,
und das dann auck, U ' iiit' rt wird und — ein Mödelchen bekommt.
Nnd für das Dingel weiden dann zwei sparen, Graxmultcr und
Mutter , damit — aber hasfenUich lekrmmt das — wenn schon dann
schon, wenigstens mal cinei. Jungen . „Jetzt bin »ch gespannt, ob
das Minchen xrsckeilcr wird wie wir zwei" , so sagt die unehelich«
Gtahniamo zu der un,l .el,chen Mama zum Schluß der kleinen
Humoreske und mit eine« Lächeln legt man das Buch aus der
Hand. <L &.
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nahezu wfcbloifenen Willen der Nationaltzeriammlung gegen¬
über Ueocn, l,vye ich, daß nunmehr eine friedliche und freund-
fctKifuicpe-otretnbaruim au  ftÄicIfn fein wird im Sinne einer
-v e r e i n b elt lichuny der Neichsnewalt  cruf dem
Gebiete des Militär- und Verkehrswesens. Man hat der Regie-
rung ^ü.wechc vorgetvorfen. Das weitere Schicksal der Ber-
fal'urgsrurlgge wird hoifenilich -einen, wie stark eine deuio-
trat.scoe ckiemeriinn nt, wenn sie nelragen wird von einer ent-
schlossenen Volksvertoetuna. (Lebhafte Zustimmung.»
t. » ? -2.' (Hgiitroo.) spricht gegen die Gefahren des
preußiichen Zentralismus . Wir haben bei der Reichsrcgierung
eme Volksabstimmung beantragi und sind sicher, das, dabei

Mehrheit für das freie Hannover  ent¬scheiden wird.
Preußischer Iustszminiftrr Heine : Das der Herr Dor-

redner Ordert , kommt einer Zerstückelung Preußens
5! tl(5' .. i | f  über „t unvereinbar mit der Wiederlterstcllung

^icbes . Man daZf sich zur Begrüirdung dafür
C - historische Momente stützen. Die alten

r <r;<n*^ tnö  rur beute fein Beweis mehr . (Sehr
richtig, liicks.» Nur was artgenblicklichist und sein muß, kann
}ifea eUC%n‘ .® lr rooicle'1 "icht zurücksch.iuen . sondern Vor¬
orts -ckreußen har sich bereit erklärt , daß sein Heer *um

lf̂ nba| n ?ur Reichseisenbahn gemacht
Reb 5^ten Zugestandnii ' e auf finanzpolitischem
v>ebicte gemacbt, Preunen kann nun aber auch erwarten , daß

Wiesbadener TagbLatt. Morgen-Ausgabe . Erste« Bkakf. 7?r. V9 .
tß:  D — verfehlen ihren Zweck, wenn , wie eS in der letzten
Zeit mehrfach vorgekommen ist, für die weltlichen Gebiete be-
stiiiimte Kartoffel :er»duiigcn entweder nicht hinreichend gegen
DiebstaKI und unberechtigte Eingriffe gesickert wurden oder
w«nn sie infolge Streiks uiid dadurch entstandener Transport-
'chwicrigkeite» meut recht-eing entladen werden koniiten uick
dein Verderben anl>eiinnelen.

~  Holshäuser als Notstandswohnungen . Eine alückliche
«I brennenden Wohuungcki.otfrage hat die Stadt

io der WohnungS-
hat. Diese Holz.

er r echikm es sich der Einheit des Reiches so weitgehend zur
Verfügung gestellt Kat. eine gleiche BerritN ' illiakeit von anderer
Seite erfahrt Sehr richtig! links.» Das Reich aufgebaut aus
eiiiem aentnckelren Preußer , Und Preußen selber wären nicht

anderen Dingen auch
»an» ! be-

nur materiell , sondern vor allen
Moratiich geschwächt. lSebr richtig!)
fiehrlh ? ' \ einem Schlage die

Ä Oleiellichaftsordiiung umzufrempeln . ist unmöglich
D ' e Coa.alitierung kann nur schri,rn>eise und sie kann nu^
&F Zweige, nicht für einzelne Betriebe er-
in t5n BZ 'v ÄT * ? Bodenschätze  müssen umgebendde» Slaaws uberaeleitet werde», und awar kann
rechts -̂ Melk' n ^ •1" l l liä A n " 11 geschehen, (ßort ! L>örN

£W '2 ®.0<S ®! rtt^ ri (tc  Gut der Ration.
stell- wecken fß£ iik V k Ä benÛtz des Reiches ge.Gewisse Grundlatze aur dem Gebiete der
rin st* U^ t . lm, '!en  ^ urc^ Reich geregelt werden und
ein Min.dcstmaß vcn anter PolkSschulbildung muß für iedeS
NaE ° aur" P ^ t7 ° '. ^ "r Unsere .eu^ ülti « StellungS ' -?" r r Of I b e n t c n f ra Qe wild davon abhäng - i,
Werden löllen ^ " Befugnifle dem Präsidenten zuarbillim

Hierauf wird die Weiterberatuna bis 4 Uhr auSgesetzt.

Wiesbadener Nachrichten.
SchleichhAndker.
>m p f gegen

Fdtische Kontrollstelle in" Maina 7 ?ne" re^ "Lkei7 ^ ^
S ' " «r t^CI1"L ^ Nacht aum Sonntag 8 Zentner

bier Ab,atz du Wuck>erpre,fen finden sollte, beicklag.
iL̂ rtk- .® ,wm <rrW’Mirf, magenleidenden Wiesbadener
Musikdirektor, der mit der Eisenbahn hier an kam und mi, der

b«'mfahren wollte wurden von den mitaeführ-
Eiern und cg. 15,Pfund Butter 10 Eier und 1 Pfund

Butter belass«» ; der übrige Teil der Hamsterware kam der
Allgemein beit zugute. Ein anderer Mann , der 45 Pfund

’5?r î rttebimwon  15 Pfund behalten.° sglncswegs rigoros voraeaanaen wird.
Das für den eigenen Zamikienbadarf mitgeh rächte Pfündchen
LÄ 'kr und deraleieken wird niemand obaenommeii. nur dem
Eeblelchhande! soll mit eklen Mitteln entgeaenaetreten werden
Bei der in den lebten Tagen stattaesundenen Ermittlung und
ffemiehme von Zuckerschleichhandlern. die nur im Drosien
chentnerweise arbeiteten , wirkt die franadlische Behörde mit."
. ^7  Die Glockcnfragr. Die meisten im Krieg beschlggnghm-

Kirchen̂ locken werden wohl nicht mehr aurnckkommen. Es
stellt sich nämlich ,etzt heraus , daß ein sehr großer Teil der-
selben bereits eingeichmolaen war ehe der Wgfsensnllitgnd
kam. Sx> ist durch eine Nachfrage deS VanrntS Rotbermel au
LwvenbeiM fettgeitellt worden , daß beifpielSweife in der Ein.
schwelai.ingSttelle Bleibütte Call in der Eifel , wohin die meisten
«einbeisiichen Kiicbenglockengbaeliefert wurden , alle Glocke»
ohne Ausnahme bereits einHeschmolaensind. Es handelt sich
bier um iuiid 80 Gkixkrn. Leider werden wo>k,l weitaus die
meisten Glocken dies Schicksal gcha-bt haben. s>n vielen Ge-
vikiiiden isi man jetzt Idwn d>iran . durch Eßckdsammluixwnaus-
^reichende Summen für die Neuanfck>rffun« von Kirchenglockcnvereitaustellen

Zur K«rt,ffekersalsun «. Der preußische StaatSkvm-
mMar für Volkscrnahrung bat neuerdings für alle Kommu-
nalverbanfe eine Nackmrufung der noch vorhandenen Kar-
tvtfclblchande angeordnet . Diese Nachprüfung darf sich nickt
gn der ,rorm von Stichproben vollaü'ben . sondern muß sich vier.
Miebr auf ,edeu einaelucn Karloffrler ^-uger erstrecken, ins-
Del andere auf die säumigen und rücki'iändigeu Liefrrgnten
!«e - der Zg-angscrfafsung der Kartoffe-ln haben die Cleineinde-
vnriteber eeaw., deren Stellvertreter und die vorhandenen
Wirtichaftsausichüsse , sowie, auf besondere Anordnung des
^taatskommissars „auch 1 bi» 2 Verforgungsherichngte ans
den DedarfSverhanden teilaunehmcn . Diese Zivangsmaß-
nehmen gegen die Landwirtschaft — sg schreibt daau die

Nuriiberg gefunden, indem sie aur Linderun
not .Siedlungen von Holabäufern errichtet lwi. c voim
?aUK jJ ,>rl® Ltwg mit den bekannten Wohnbaracken au
verwechiieln. Die Siedelung ist, wie wir einer Mitteilung des
^hromeilieuS entnehmen , beim Nordostdcchnbof und an der
Mirdoer Lundslraipe angelegt worden. In dem eben-
erdigen Bauten Uiid >« s« l:s Wohnungen unter einem Dach
au«a >»men<!e!atrt . -wde Wohnung besieht aus awei Zimmer »,
Küche. Keller und Tachraum . Die Wsiinde sind doppelte Bretter-

leeren oder isolierend gefüllten Zwischenräumen.
Das Dach in mit Ziegeln gedeckt. Zur Inneneinrichtung ge-
boren Doppetfenfter . gekockwlter Sesselofen mit einer aur
Drlmteiitiernung dienende» Rguchkutte. Geschirrbrett . Trocken-
slaugeii. laufendes Waner und S-pulabr' rt . Das Außere niackt
mit seinem rolbrarrnrni Karboliueumariftrich . weißen Iensier-
rahmen und grünen Lade» einen freundlichen Eindruck. Bei
den ,fenfter - und Turmaßen rourde der Grundsatz der Ttzpisie-
^ ^ î ^ ^ wendet, so daß die Bauten fertig geliefert werden
^ .Älittrrni . und Zlgarrttrnverssrgung . Wie wirvon auitaiidrger Stelle Horen, befinden sich in den Händen
der Heer«sveru>,chuilg beute nur noch geringfügige Mengen
von Zwar rem Die Retwlutlon . die bekanntlich an Waren

2großen  Bedarf hatte , hat die Vorräte aum größten
pnl veiwrrnlchl. Dl« noch schaue bei,den Lieferungsverträg«

leilweif« aufgehoben und die gelieferten Zigarren an
das Auskand verkautt worden, da man der Ansicht war . daß
die Zigarren nicht unbedingt au den Lebensmitteln au rech»
neu feien. Im übrigen soll bi« Zigcrrrenversorgung immer-
mn norf) peffer sen, als d>e ZigaretteNiveriorgung. Die Pro¬
duktion ist hier guf 30 Proacnt berglmedrückt, dennoch werden
wir mttden vorlxrn denen Beftänden höchstens noch den Com-wer über reichen.

S:« »eni n8&<ula9e an Hinterbliebene von MilitSr.
Personen. Eine Verordnung , betreffend Gewährung einer
eiinngligen Teuerungsaulgge an die Hinterbliebenen !>er
£v ^ I£ eLfonfn  ber Unterklgffen. besagt : Allen guf Grund der
^lilitarversorgun -iSgeietze und besonderer Verwaktungsbestim-

aum Empfang von lausenden Derforgungsbedürf-
niiien. tmifenden Zuwendungen und laufen !>en llnterstütznu-
^en„  fc)‘TCf»ti« tcn Hinterbliebenen von Mititärperioncn der Un-
terlloucn wird eine einmalige Teuerungsaulage in der Weise
gewahrt, daß ihnen cheichaeitig mit den für Zebruar 1910 au-
jtebenden laufenden Beaugen der beaeichneten Art eine Zulage
in Hobe von 50 v. H. dieser Deauge auSgeaahlt wird. Me
ertovderlichen ,AusfuhrungS >bestimmungen werden von den
oberiten MilitarverwaltunaSbebörden erlasien . Diese Verord»nung bat Gesetzeskraft.

. ©it .« Winbcten Soldaten werden ersucht, sich 5i, lg. Mär,
chrifilich bei gicu Gusiy Aiosf, Gr. Burostraßc 3. zu melden zwecks
oeitctluiio des ßrn ĉitcürinneö vom SÜJicölKibener Frauenchor.

Vorberichte über Kunst , Vorfrage und Verwandtes.
, . * Ncsidcnz-Thratcr. Am Samstag gelangen zwei literarisch-
Int-rcssimcude Siuck- zur Ersiaussühiung. Den Anfang mach, das
einakligc ksicl ..san -ciot und Sondeiri»" vvn Friedrich Markus

Aliflamischcn, bcfTcn Verdeutschung der alte Tcrt
als UntnlaLie drcnt̂ wie ihn Hvlsmann von Fallersleben in der
-V bVP lcJue?  Ittcbcrpibt und gleictcvmciftcit ein kleiner hollän.

Sport.
, , * Fußball. Spritverein? 2. Mannschaft trat gestern der1. Mann-
schuft des guftatlvrieins Geisenheim im Wcuspiel gegenüber und
wußte den Gaslcii tu , S ieg mit 1:2 überlasten.

Gerichtssaal.
FC Französisches Militär .Poüzeigcricht. Eine Frau von hier

war mit dem hier )rrbnendcn Giasreiinger I . B. auj einer Tour
im Untertauuiielrris angckaltcn worden und nach dem Ausweis de-

B.. der die Pässe bei sich trug, zeigte zwei mit Fettflecken ocr-
lcheiie Wische vor. Bei „aberer Uuiersuchung stellte die sranjöfgche
Behörde fest, daß das Fctt aus die Paste gebrach, worden war, um
bakurch ciiiei, autcren Stempel von einem legalen Aasweiz auf dem
nl.chtgestcinpellenanzobriiigen. Er erklärte den Fettfleck damit, daß
[tin «mb zukällig di« sehr fette Suppe über dre Urkunde ge chüttet
habe. Dar Gericht schrillte aber diese,, Ausluhrungeu keinen Glauocn
und verurteilte B. wegen Paßlälfchunp zu einer Gefängnisstrafe
von einem Monat und 150M. Geldstrafe. Er wurde sofort in Haft
genommen. Tie Frau kom mit einer Geldstrafe von 150 M. davon,
lm NichtzahlungLsallc tritt eine Gesängnisstrasenon 20 Tagen rin.
— Um ihre Eltern i» ?>.ambac!i zu besuchen, war die Frau A. Z. aus
rem Badischen„ach hier gikommen und wurde am hiesigen Bahnhof
vrn dem fraiizöfifchc,, Postcn augehallen und verhrstet, weil sie keine
Einreiserrlaul'iäs hatte. Das Gericht verurteilte die Angeklagte zu
acht Tagen Gefängnis, die durch die erlitlene Haft als verbüßt er.
achtet wurden; seiner erhielt sie eine Geldbuße von 50 M. — Einen
oiriscauswels von sünliägiger Daucr hatte Frau M. E. von hier
erhalten. Als derselbe abgelausen war. änderte iie den 13. Frbniar
u> 25. Februar. Urteil: 5» M Geldstrus« — Das Dlenstmäschen
au« Niederwalluf gebürtig hier in der Luiseilstraße in Stellung,
wrllte eines Taget sem« Eltern besuchen und fuhr ohne weiteren
Ausweis nach Schitrstcin, un: von da zu Fuß nach Niederwallus zu
pilgern. Sie wurde angcbaltcn. DaS ivcadchen erhielt eine Gew-
Krale von 25 M. — ' ' z - e
' ^ 1 . , ' • -

j ' • \ ' \ 1 » — rnn pch vet̂ reinem' Arveitgêer m
Franstun ttn«, neuen Ai,?writ i« beschaffen, versuchte der Arbeiter
O. G. von hier eine Reise „ach dort ebne den erforderlichen Reise-
paß zu unterntbme» In , biesigen Bahnhof bereits wurde er ange-
halten. Urteil: 10l. M. G<Ikstrafe. . Sömtliche Geldstrafen, die er¬
kannt wurden, niüsien innrihalb 1b Sluildcn entrichtet »ein, ansonst
eure entsprechende Gesängnisslrase an deren Stell« tritt.

Neues aus aller Welt.
Fkeckfteber vnt Bocken. Berlin,  8 . Mär, . Die Zahl der

Ficcksicbeirrkrankungen letrug "in der Woche vom >3. bis lg. Februar
in Deutschland 111 mit li Tedessällen, davon in Berlin 17, in der
Woche vom 20. bi« 26. in Deulschlaiid 502 mit 28 Todesfällen, davon
in Berlin 18 mit L Totcesullcn In denselben Zcitadschniucn wur¬
den an Pocken pemeltr, in Dculfchlond I3l bezw. 117 Erkrankungen
mit 12 bezw. 11 Todesfällen, beton in Berlin 5 bezw. 2 Lrlraakungen
mi« je einem Todesfall.

Explosion einer 12-Z«ntimcter-<Sranat«. Westhoven,  3 . Marz.
Del dem schweren Epplosionsnnglück durch die Entzündung einer
12-Zer.t'.n:etel-Granate im Arlilleriedepo, sind nach c„dgü>:igcr Fest¬
stellung iiiSgesam! IS Mci'fchenleben zu beklagen, und zwar b männ¬
liche und 12 weibl,̂ ' !—* - • * -
Milltärdeböide am
Friedhof bestattet.

e Arbcittriiincn. Eie wurden aus Kosten der
outagnachmiltaggemeinsam«ms dem Deutz«

difcher Neudruck, der „„längst in htiversun- hcraiiskam. Uber den
Dichter und seinem Schicksal fchwebl Dunkel. Die Aufführunie-t.
welche dal Euick im Lause der Jahrhunderte erlcoze. sind zahllos:
hier wird es von hlirn Dirrlior Dr Rauch, nach einer originellen
Bdee. ,n Czrne gesep, Zun, Schluß wirb bat fcin.psvcholvgistbe

chausiiel„a rr arme Rorr" von Hermann Bahr dorgesieNl werden,
das überall, wo cs seipicll wurde, durch seinen ergreisende.i Inhalt
lcloaflcr Tenncl'me lcptsmclc ^ e'.be Elücke werben' Sonntagibeud
wiederholt, «ron, laguachmiilag3 Ubr wird das beliebt« Lustlviel
„Tie silils oranliuner " zu halben Preisen gegeben.

» Kurhaus. Heute Mittwoch finde, abciidr 8 Uhr im «bonne.
mn,t ein Kammerkonzert unttr Mitwirkung der Herren Kapellmeister
Hermann Iimer (Violine» Ernst Groell «Viola» und Mar Schildbach
(Violoncelli sto.lt. Das Nachmittagskonzert'ällt an diesem Tage aus.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
n. Erbenheim, 1. März In der Nach, vom Sonntag aus Mon¬

tag wurde hier in der Wrhnuug der Witwe Echiemer, Neugulsc
einge krochen  Die Diebe stöhlen die ganzen Ersparnisse der
Frau sowie zwc, xcräuckwrtc Schwcincsch'nken.

— Dotzheim. 1. März Die e-ste holzvrrstetgerung  im
hiesigen Eemciiidewall war so zahlreich besucht wie noch je eine
vorher. An Durchschnin-ncisen wurden erziel, pro Klgjiek Buche,,,
scheuholz>00 dis 170 M., Knüppelholz 120 M., 100 Welle» 60 M.
Im ganzen wurden xeles- über 20«alt» M. — Bei der srciwilligei,
G u l e r r e r s! c i g e r u n g der versioibciie» Etzelcute Phil Ebmig
wurde rin Gesanuer löS von Ll. 000 M. erziel, gegen 32 500 M der
slldgcrichtlichc,, Taxe Aus doS Anwesen mit Gustwirlschas, „Zum
Siebcnftocf" wurt-en 45 000 M. gebe len lTape 4110t., M.>, doch wolle»
die Erden Iclbs: die Mutschasl weiter bcircil-cn.

Aus Aunft und Leben.
Konzert. , Wiederum war '» rin Lietzorsbend. der am

Wirken, ,n Qper und Kvnaertziaal hier nceh allgemein bekannt
und (̂ ickatzt, und man begrüßte sie gern einmal wieder aus
dem Podium. ,eur ihre durch aesiclwne Toubildung wobl-
Winierviertc. klonghelle Sopranätimme bot sich tu de-r Arie aus
»r,chS „Feiieikieua ' ein willkommenes Feld aur Entfaktung
tebhatt engerrgte », drgmgtt-sch auaespitzlen Dortrsg «. Und
lebbsft angeregt , aab die .Sängerin such' weitcrhin einige
Lieder : daruntz-x „Er ist s" von Hugo Wolf, mit besonders
w-rkiamer Steilwrung . Eine noch unbekannte Sängerin
Fraulein Elfg N e e i e n mit bereits aiemllch krärtig entwickcl-
tcrSopr «m4ti,mm« offenbarte in Handels „Samson ".Arie Be-
ggirninq für lolch strengeren Kirchen- und Oratorienstil : dock
W -aimen igr auch einioe wektlicbe Öifber — tvaruntex n-ament*
i'<ö beackien«werte neuere Stücke von Rick. Trrmck —
E . übel. Fräulein Annt, D o n e ckc r. eine ebenfalls noch
uwbckannte Saugenn Mit aort-beiaiteter Sopranftimme , führte
L̂ LTi 1 i >on  Mendelssohn . BrabmS nfro. recht fttm.
patmtdi etn : ihr Ton und Ausdruck hat auweilen etwas Kind-
Uch-RuhrcndcS. das ungelwollt für sich einni-mmt. Die Dar-
Sierungen die,er beiden genannten , übrigens febr fleißig ge-
fchultin Sänger,nnen sind nun zwar noch nickt als völlig
konaertreif onaufprecken, dock glles an jlbrcm Talent ,.it
lugendsriick und hoffiiungSreick. Mockten denn „alle Blüten-

V ^ ror,< des Abends blieb unser be-
lichtzer Bar -tonvst Nicola G e i s s e - W i n ke l mit seinen

1-cn-rr«t>nr t toop n . Immer wieder muß man diese
giu uctii>c, Wuveltenbe Fülle von Wöb!!<r.ul un >̂WnrmL bewun-

keinem Organ entströmt. Er darf sorglos ver-
ick' r? ^^ Haushalten müssen: und nie.

- - ^ r hixnston Krastipanniina . verletzt eine .Härte oder
E,ne Ar.« au« Verdi« „Maskenball ", die

^Dpuglas -Ballade von .Lowe und Lieder von Sckndert.
_ ,V^1^ ^ t ' läri,cken wie im dramatisch, beweg.

tC”und  Wahrheit de« Empfindens
l ' t ? ,SiS rri’ nt  enthusiastische Aufnahme . Herr
bcgleUer̂ 9 * bel0äJ,lte ^ von neuem ci« roraüglicher Klavier-

* Darmstndter Theaterbrlef . DaS Großheraoalicke 'frnh
tbeater >u D er in sta d I. das seinen Titel auch nach der Revo-

*'n? Eünstleriscke Neueinsührung
- Literarnckx Matineen - mit der, Uraufführung deS
»ÄckersMaittt auA 83öt>m tu , ein Streitgespräch bet

deulickx-n Nenaissanee von Johanne « S a a z, in neudeutscker
Uberlraguug von Alois B e r „ t. eingeleilet und lwimit, das
ton  vorweg oo'aal werden, einen nacksuvlligon küiisllerisck>en
Ertolg erzielst TaS grandiose, gedankentir-se und unendlich
spraanchoue Werk ist entstanden um 1400 und gründet sich auf
ein eigenes Erleben des Dichters. Johannes Saaz bezeichnet
sich dann leklrst als Ackermann, sein Pflug sei die Feder , die
den Bodci, für neue tröstende und läuternde Memckheitsidecn
vorbereiten soll In die gluckliclw. ideale auf tiesi'ter . heißer
und reiner Liebe zu feinem untzideN,arten Weib aufgebaute
E-be bat der Tod Mit grausamer Eroberuuaslust einbegriffen
und seine Tag« der Wonne hiiiweggerafft . Mit seinem
Unzen nameuSloS tiefen Tckmierz flüchtet der Dichter in die
^ 7 "k,,niamke,t ragenden Felicngcklüftes und gießt ckn in diesMU-enlL An-kla<»e, die dl«e dcrmcrll̂e NeMsL'fleae k<rnnke, in die

°" ded<ichten Mord gegen den Tod aus . der damals wie
^ und Seuchen graufam unerschöpfliche Ernte

f 'f ' u Der Tod an »,-orte aus die Anklage. Erft im Bewußt.
^ î rlegeiche-t. daun , m anmmem Soot , und

“ ’ f ® und uubarmlherzra aus sein ewige» Reckt
'7 « Eingreifen neuem Leben Platz zu ickrafie».N-> nsch in seinem Sckmerz bleckt umiberzeuat . und be,d«

su/k» Galt zur Enticheiduna an . Die Stimme Gottes schlick-
.^ ^u den Streit , dem Ankläger, der seinen Schmerz mit

g/x . "^ .id'ck. Ehre lassend, den Tod zum Sieger klärend.
-R ĉht ,,7.z t7I2 <nCni). ouf  Besitz stochten und
? ^ ’ g Ewide» doch mir von Gott als Lohen empfangen
hoben. In einem sprachlich wunderbar aestalteten . perlend

I^ IlrLent  und läuterniden Ecklußaebe, des
Ackermanns um die Ruhe und Seliakeit deS toten Werbe».
ß Werk au« in neuen Lebensmut und neuer milder
tzÛ Äuna vom Unabinendiraren. — GS wag in der Not un-lerer Zeit hegrundet fein, daß Saaz Sckovfuna . die wohl zwei
b-s drei Jahrhundert « vollia veraeffen war . heute zu neuem
Leben erblüht . ES perd>rnkt feine Ncuerweckuna den For-
fck>u»aen deS großen Berliner Germanisten Bur dach Her-
mann Dadr nt seinerzeit zuerst für eine szenisibe Darstellung
angeregt durch Burdacks Forschunaen eingetreten . Sein
Mckell war damals , vor etwa 2 Jahren , an Mar Neiirhardt
aericktet. blieh ccker unaebort ., — Die fzenifck̂ Gesialtung de»
Rahmen « für dg« Zw,ege,„roch war ernst u,rd eindrucksvoll
Eimam ragender zerklüfteter Felfenkamm . zu dessen Fuß der
Klager »ein« Anklaae dem Tod. der unerreicklbar hoch erscheint,
entgegendonnerst Gesprochen wurde von Kurt We st ermann

dem besten Sprecher der heimisckwn.Kunstkräfte. .Hein-
1^ "ick Lothar Müthel (GottesStimme ». Das Publik, -m war icktlich in Feierftimmuna . man

verließ den Kunlttempel nach langem wieder zum erstenmal
mit  einem feldmi * un ßex^ciL sk,  St.

Handelsteil.
Höchstpreise und Beschlagnahme von Wein In der Pfalz.

Unser faohtnPnrischer Mitarbeiter schreibt : Die Kreis-
resierune der Pfalz hat aeeresichts der Steitreruna ier Wein-
preise Höchslpreise für die Gebrauchswcine mi, gleich-
zeitieer Beschlaenahme verfüct . Ob mit dieser Maßnahme
viel erreicht wird . Map dahin aestellt bleiben ; sicher ist
jedenfalls , daß die meiste » 1918er kleineren Weine ooreits
verkauft sina und dio verkauften Weine sind auf alle Fälle
unantastbar . Für die Weißweine der Ernte 1918 gelten
die Höhstpreise für 1017er Weißweine der Erzeuger -Ge¬
meinden als Erzeurer -Höchstpreise . Als Ausscaanlcpreis
für Weißweine der l !H8er Ernte darf für das Liter nicht
mehr als 1.20 M. einschließlich Steuer verlangt und bezahlt
werden . Eei Weinen , die im Einkauf mehr als 3200 M die
1000 Liter kosteten , ist ein Ausschankpreis von 1.40 M bei
solchen, die Icker 8000 M. bis 4050 M. die 1000 Liter jekostet
haben , als Ausschankpreis 1.00 M. einschließlich Steuer,
gestaltet Weine der Einte 1918. deren Preis 4050 M über¬
steigt . sowie Auslfreweine werden von der Beschlagnahme
und der Höchstpreisfestsetzung nicht betroffen . Die Aus¬
fuhr von Weißweinen der Ernten 1918 aus der Pfalz ist ver¬
boten. Ausnahmen können rur von der Regierung der Pfalzbewilligt werden

Es ist wohl anznerkennen . daß die Pfalz In dieser Weise
Vorkehrungen geiroller , .hat. um einer Entblößung von Ge-
brauchsweinen vorzebeueen , aber anderseits muß fest"<>
stellt werden , daß sie nur eine verspätete Maßnahme be¬
deuten . Warum bat man diese Rache nicht schon im Herhst
aufgegriffen und als Erzeuger -Höchstpreis nicht bestimmte
Preise ieslgelegt : bei der Gleichartigkeit der 1918er Quali¬
täten in Getiauchsweinen wäre dies ein leichtes --ewesen
so wird sich mancher der verfügten BeschJacrnahme ent¬
ziehen körnen und für den Verbrauch im Lande selbst wird
nicht viel übrig Medien . Merkwürdigerweise sind die Weiß¬
weine über 4050 M von der Beschlagnahme ausgenommen
und die Rotweine , von denen die Pfalz große Mengen produ¬
ziert . sind in der Verordnung gar nicht genannt , also wollte
man diese auch nicht ireflen . Das sind nur halbe  Maß¬
regeln . aus denen sich zweifellos mancher bUeit entwickeln
wird. |

Industrie und Handel.
• Ausfuhr von Soda. Wie die Alliierten auf eins

deutshe Anfrage mitteilten . ist die Ausfuhr von Soda aus
dem linksrheinischen Gebiet nach dem unbesetzten Deutscn-
land nicht verboten , aber von einer Ausfuhrerlaubnis ab.
hängig , welche die rmläudigo Wirlscimüsabteüuua der JBe-satzunesbehorden erteilt **

Verkehrswesen.
• Onferrerkehi In den Halen zu Mains. Im Hafenbahn¬

verkehr wurden iin November 1918 an ongekommo .ien und
ahgegai .genen Wagenladungen gezählt 2841. im Dezember
2095. Tin neuen Jahr stieg die Zahl im Januar auf -P17
zeigt also eine betrählliihe Zunahme . — Der fuitecverL-ehr
stellte sich in den leiden Schlußmonaten des letzten Jahre«
und im Januar 1919 in Zufuhr zu Berg auf 23 963 03  cirnz

87 503 Tonnen , in Zufuhr zu Tal auf 13 148. 970 und
19160 Tonnen , in Abfuhr zu B»rg 12275 7 '01 •in<4 0900
In Abfuhr zu Tal auf 15( 16 7718 und 4729 Tonne» Der *
Oesamtverkehr wild für dieselben Monate durch Jie -7irr«r
70 402. 89 549 und 47 014 Tonnen m,-gedrückt Das bedeutet
gegen die gleichen Mmate des Vor iah res für November
eineAhnahme von 22 850. ^Dezember eine Abnahme
20 505 und für Januar eine Zunahme von 7942 Tonnen

von

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten

f>auptld)riftlriur ; A. Heg er hör it.

S <lr ,„hD01[<n<% tSr Seltartlketiv . Hegerhor » ; kNr voNtg-», 7ta-hrichten-
ff.  fflflnttifr; sür den UnierhaliunasleiliA. ». Nauendork'  sil? de»
(oZaleit und provinziellen Teil und Derichkslaal: 2. V - lllj ssti inr

Handel, SB. CE«; für die Anzeigen und Rettamen: H. Dornauk *
lümiUch in lBie»vaa«n. ' '

»rucku. » erlag der L. ScheU, ndergg -hen  Hofbuchdruckerei inWiezdade».
Sprechstunde der Schrstlieuung U bi» 1 Uhr,



Nr . S». Mittwoch, S. MSrz Tf)T».

sÄIm -AnBote]
C* Weidlich« Personen

( Kaufmännisches Personal̂)
Für Sanatorium

«ebild. Hansdame. aurck-
aui eriabc. in Buckball.
U. nef SanatoriumSbetc..
ctefucfrt. Offert, m. Zeug-
njssen an Sanatorium

Dr. Laudenbrimer.
Alsbach bei Darmstadt.

Tüchtige
Taillen-, Rock- u.
Zuarbeiterinnen
für dauernd gesucht

K. Piroth,
Friedrichstraße 37, II.

Einsacke aber tücktiae
Stütze,

dar cwnae Haurwefen
beherrscht, auck d. Kocken
verliebt, gute Zeuanisseu
emv'eb!. besitzt, aesuckt.
Offerten unter B. 805 an
den Taabl -Verlag_

Alüeriartreiterin
u. Jarbeiterln gescht.
X Herr chen Goldaa lle 19.Angeh. Bürofräulein,

Steuoac u. Maschinen-
sckrelb. kundig, für leickte
Düvoarbeit gesucht. Näh.
im Taabl.-Verlaa._Xd

BestemplohJ. junges

FrZulein
mit gut. Umgangsformen,
möglichst aus der Kon-
febtionsbrancbe , f. . _ . _
erstkl. Etagengesch&ft, für | ♦♦♦♦♦ ♦♦♦» »♦♦♦♦♦♦
Lager und Kunden

♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦ ♦ ♦ ♦♦ ♦♦♦
Tüchtige erste

Taillen- und
Rock-

" arbeiterinnen ;;
<>g. hohen Lohn ges. <
<>CI. Wirth -Büchner <>

Weberga*se 3.

empfang gesucht.
OfT. m. Zeugnisabschr.

und Gehaltsangabe unt.
J . 609 an den Tagbl.-Verl.

Näherin u. Lehrmädchen
. für Sik'.fwcufl aes. Lands-

ra th, Le hrsirake lg.

I
Tüchtige

für S longeschäft
1 nach Mainas gesucht,
event . m.Mittagstisch

Off. unt. A. 346 an den
TagbUVeri.

MlliiiseliMil
Mt

T. selbst. Weißnäherin
für dauernd gei. Moritz-
Ürafte 20. 2 rechts._

Geübte Schneiderin
für StnabenoiM ins £>cm8
nefueht. Hänlel See
Ubenstraßê A . Z._

Tücktiae iiinnere
. t 2m?- rbe‘terinfür 15. Mars gesucht.

A Lickvers
Lörnerstrafte 8. 2

Nur dur-lm.'S fachkundige
wollen fickn.' lden.

, Tücht. Zuarbeitcrin «es.
L. Leopold»Emmelhain̂ .

, . Putz.
Nietschmann

_Hovold -EMMekbajinA

WillÄtz« Damen-Putz!
Serfßufennnen
«um 1, Avril sucht

Würtenbera.
Neuaasse.

Eine tückt. 2 Arbeiteri
J möal.  sofort aesuckt. ,R_
milden zwischen3—ö Uhr
SiltkL-gtt 44 3.

Einfache Stütze
fitr alle Hausarbeit von
kleiner Familie gesucht
Dambachtal̂A), Part_

Unabhäng eins. Krau
au einer leid. ält. Dame
gesucht. Schmidt. Gäben
strafte 32. 1. 2- 4 nachm.
El» tliUges AWHen
für Haus- u. Küchenarbeit
aum lo. Mära od. friibcr
bei hobem Lohn gesucht.
Geleneubeit zur Erlernung
der feinen Küche geboten
Schützenstrake l8.
. Wen. Erkrank. d. jetzig

<nn tuditincs
Allein mädche«

mit guten Zeugnissen aes.
Melden von 2—4 llbr
— Adelheidstraße 78, T,

Ordentliche« Mädchen
für sowri gesucht.

SchubbauS F. Sandel.
Marktstra fte 22.

OrdentlichesMirniOHeil
bei gutem Lobn kür sofortaesuckt

Moritz Stern.
Wislnarckring

. Kn kl. vorn. Heim
wird ein gut emvf. HauS-
u. Stubenmädchen gesucht
Rhcinstrafte 1.  _

Ordentliches Mädchen
mtt gut. Zeuan. gesucht
Jai,lbrunnensrrc,fte3. l I.

Tücht. Zimmermädchen
gesucht. Hotel ReichSvvst.
NikolaSst rafte 18/18ikolaSst rake 16/18

MlMlhM
mit guten Zeugnissen so-
fort oder später gesucht
—jffiftrinftrnfSe  98 . 3.MeimäWeii
w. gilt korbenk. U Haus¬
arbeit versiebt, in kleinen
Haushalt bei guter Bebdl
aum l. sKaesuckt. Nab
Norkstraßr,22.̂ Part . link«.

^Allein Mädchen
Zick aes., w. schon in Stell w.

.. . Milche»
f»r Kückr u. Hansb. fof
arsnck. Konditoi ei Fritz
Kleink̂ urastrobê tAcht, juoerl. UüW»
evt. tagsüber in kl. Haus
halt aum 1.5 3. gesucht
Uriiaiiiidt- Norkstr. 3 h
.Ein tüchtiges Mädchen

für Kücheu. HauS; eben¬
daselbst ein auverlässiacs
HauSmädchen«es. Hilda.
strafte5, P.. Dr. Terruirn
stunaeS braves Mädchen

für kleine» Hausball ge¬
sucht Weidmann. MichclS-
bera 18

Mchenmädchen
gesucht

Hole! Saalburg.
,Saa !aa>ie_

Allein,,,ädchen.
gut empfohlen, zu älterem
Ebeoaar gesucht ?ldolfs.
all« 53. P .. Krau General
ilriüaer-Velthusen.

Gesucht
Wg. braves Mabche»
für besseren Haushalt in
aute Stelle

^ .Däiane Aussscht 24,_
K>l besseren Haushalt.

2 Pers ., braves, zuverl.
Mädchen gesucht. Näheres
Karlslraftc 26.^ .

Putz.
Angehende1. Arbeiterin

gesucht Evt. balbe Tage
Ealonaekchäft Dreitel.

!Klciitstrafte 19. Ecke der
Wielandstrafte.

Meldungeni&= 4

Ma.sj .~ a i MMkiMm
.dt SLwalbacke, gtt . ' IL a9ra <1

Ein ordentliches Putz. Lehrmädchen
l ' ? ht , ir !nhfhott von anft. Familie suchtKlem.Launusstrafte 13.

■als  Verkäuferin gesucht Tücht. Kostüm-Büglerin
v. Hrnneilbera. Lanag. 15sfür Färberei gesucht. Näh.im̂ Tagbl.-Verlag. Xg

Mlontäri»ll.LöhrMöch.
aus aut«r Kamilie sucht
Quirins Buch. u. Pavier

LehlmöWm
aus achtbarer Kamille!
mit guten Schulaeuan.
sucht

Würtenbera.
Neuaasse.

, Büaellehrmädchengegen Vergütung gesucht
46. Plättmiitalt

Wette Filseiise,
welche gut onduliert, geflickt.
Hell, Friseur. Maknz,
Große Langgasse 2y i0.

errr.
Hk

Lehrmädchen I Fräulein
»'S - ii

Kästner u. Kacobi ^ bider « sucht" Zu
Taununssiraüe 4. - SlShwÄo «?
Lehrmädchen 6tfT-

?us autrr Kamilie bei ®o- «UiÜvcheN
wrtwer vergüt, gesucht, von 2—7 Uhr au 2iäbrig.

*r?**? n‘K 'nde  gesucht. Von 0—11Burgstrake 19.  u 1—4 Ubr
(Ge » erAicheHrs »nal ) I ^kan Nea..Bgumstr. Hebuisenoiatz 4.

Vhotoaravhir! 1^ Perfekte , .
Ä & Ä 'J'Ä ®eife.'®ei4)iK6eriimen
Ä 'SSifcrfd lui!i Mkiisoi
turnt. Off. mit Gebalts,
ansvruchu. Bild u. L. 601an den Taabl.-Verloa

Lrste

flockarbeitermDen
sofort gesucht

vJ. Hertz
Langgassa 20.

sucht
Städtisches Arbeitsamt.

~ F312
Köchinnen.

Zimm er 2.
Suche jün

Zimmer-, öauS-, sowie
Alleinmädchen. Krau Elise
Lang, gewerbsm. Stellen-

.Vermittlerin, Wagemann.
Iitrake Sl. 1.

Eine aüverläfs. saubere
Köchin,

die etwa» HauSarb. über¬
nimmt wird a. 15. Mära
LLiu cht Maiuacr̂ Htr . 29.

Frinb. Köckinu. Haus¬
mädchen ioder Stütze und
einfache Kungferl für kl.

^ - I 'Envatbausb in dauernde
»h o Sraa 8 Mark . IStrllnna gesucht. Mit«o. Knittel Lauan. n. Zeuani"rn Vorst. Pbilivv.

Cchneiderin ges?
R .Ä" W -'-Ä , Ä »Ä,.1 Una- illlerandraltrabr 8. 1 S«.

TüchtiarRock¬
arbeiterinnen

Kleiner Haushalt
Grünberg. Mauera. 17.

AWges Kllusmirche
ff.Vss .rL ' ^ l̂ " ' -
M. ehrlilhesM,
bei autem Lobn au einem
>unaen Ebeoaar gesucht
Voraust. zw. 'A3  u . K5

rtn kl. herrsch. Haushaltein sleihigeS sauberes
Mädchen für Küche und
Hausarbeit gesucht Nero-
tal 69. _ _

Alleinmädchen,
w. kocken kann, von einz.
Offiaiersdame sofort ge¬
sucht Emser Straße 34, 2,von 8—>l. 314—4tb Ubr.

HauSmädcken.
aewandt u. kinderlieb, z
15. 3. ges Vorit. S—All
u. 4—7 Ubr

Humboldtstratzr7 P.

Besseres

»chen.
dar mit kochen kann.
in kleineren Haush.,
wo ZweitmäüÄ vor¬
handen. bei gutem
Lob,, neiuckü. Gute
Zeugnisse erforderl'ck.
Näheres ian Tagbl
Verlag. Xr

Ein nette«
Laufmädchen

gesucht: eleftr. Bahnkarte
wnd für all: Stadifabrt.
gehalten Voraustellen von9- 10 Ubr

Hgrtmann-Mau.
. Grosse Durnstratze 9.

Laufmädchen
für halbe Tage gesucht.
Kraatz. Wilhelmstraße 60.
Schulmädch. f. k. Beschäft.
aes. H. Schweitzer. Svielw.
( Männlich» Personen

(^̂ rauf männilche»Personals
Lehrling

mit guter Schulbildung
wird L stern eingenellt.
Heimkultur, G. m. b. H.,
Adolisb.. Nassauer Str . 3.

Zuverlässiges
Alleinmädchen

m. guten Zeug», in kl. Herr- j
chastshausbaltb. gut. LohnI Svrechzeit 10—1

"°'i t. P°u.-°0
Alleinmädchen zu 2 Pers. ^
sofort ges. Sckivalbacker

Witz« Wetz«

|ttn*«26/28Sormenf>erfler| o r*Frilmger
ssrau oder Mädchen“ Maina».

tagsüber gesucht Keller- ^ -. Schuhmacher.’A'r&s  ä

Gebildete iunneDame
in der franaöf u. enal.
»vrache oeriekt. w. nur
:n tcinen Geschäften tätig
war. gewandt im Verkebr
mit vornehm. Publikum
u umsichtig, sucht vaff.
Stellung. Off. u. K. 601
an den Tagbl.-Verlag.
gewerbliches Person als

Tücht. Fräul.
lange Jahre in 1. Konf.»
Gcickmft tätig, zul. Leit,
e Ateliers, w. äbnl. S 'ell.
ck Probieren u. Abstccken.
Offerten unter O 606 an
den Tag bl.-Vecl aa_

Staatlich aevrüfte

~ u —«rz  Utji,

ttllÄlien,
w aut kocken kann, für d.
Hausbalt eine- einzelnen
Herrn gesucht Offert, u.
Z. 605 a» den Taablatt-
Ver lag erbeten.

Krankenschwester
suckt vassende St ., durch¬
aus erfahren im Haush.
u kocken. ginge auch als
Haushälterin zu leidend
Tarne od Herrn. Oisert.
an D Klein Annweiler.
Pfalz Marktstraüe 140.^
Anstand. Servierfräulein,
b>er fremd, sucht Stellung,
in Wein- oder Bier-
Restaurant. Offerten u.
L. 607 an  den Tag bl.-VerL

. Fräulein
mit französ. Svrachkenntn.

r. _T- :—r— | HHiicrn. zievensireu. Meid, wünscht Stelle in Hotel

Mg « I» Mtw s l g - “ ' *;
übtr?f&t''n“wä6. Ut Tlrtm»r»fhnoihörI Alleinstehende
WLrcknnĝ Laden._ Damenschnewer

Für klein, fein. Sausb aesuckt . ^Islzlersoame
'2  Pers .) fcf>ufentIafT oder —Kisckrer. M-ritzstraßeS . WirkunaSkreiS als

WeMeWei , '
legenheit zur Erlurn. der kucken

^feineren fiflme
nt M Sorftlltong. L eSg !M

iFamilienanschluü.) | G. Mocka. Mark tstr. 20 .1 wo sie ihren kleinen vier-
läbciaen Jungen u. ibre
neue• herrickastlicke Woh-
"unas . Einrichtung mit-
brinaen könnte. Offerten
unter L. 590 an den
Tagbl.-Verlag,

uiriiniununii.i I W. a-con ll. Liiar rnir.
odel-Mädchen^ KlhlUeZei'LehW

2mal wöebtl. 3 Std. moro. I aesncbt.
gelucht̂Westendstr. 24. 1 l.  I Druckerei Ramstzott.

Kunae» Mädchen Mellritzstr_ 22 Tel. 3828
rur nachmittags von 2 Uhr Lehrling, ordentl. Äunge.
ab geiilcht. Elgenbeim, für Initall . u. Svenglerei
Aorststrake 39._ _ suchtA Schneider. Moritz.

MMWiW
„ Tücht ge» Dl ädchenfür Küche u. Hausarbeit
geaen guten Lohn gesuchtI f&1 na a,n ftUm, . .. I V,k»,kliet ' HrMjU,ll,l: 13i '.kabre alt. wünscht
Kranavlatz3- 4. ^ Etage. ^ „dxrnk lu 5 ^ gh°re ^ «. sofortige Vergütung 7 '^ ^ 'n besseremN.idks,en iiesuckit. Lerlt I gesucht Peter Kitb. herb» ' ca äSn Off.

Wilsliltze Seme,
IÄ .^abre alt. wünscht

Reatz., Bülowstrabe 10,
Einfaches tüchtiges

Mädchen
für Kückeu. Hausarbeit,
am liebsten vom Lande
acs. Erholungsheim Sieg
fried.^Bierstadter, Höbe.^,

Gesucht tückt. sauberes
Mchenmädchen

Sanatorium Dr Guradze
Illainzer^ Str . 3

Znvertäss. gutemvsobl.

Mädchen
w. in Kückeu Lausarb
erfahren ist. aum 1. Avril
aeaen hoben Lobn aeiuclü

.Parkweq 8.
Braves sg»b. Mädcken.

w autbüraerl. kockeni u.
etwas Hausarbeit übern.,
aum 15. 3. oder 1. 4 ge¬
sucht MonatSir. 4 Stund,
inalich Billa Walkmübl
strafte 83.

. Weaen Heirat mein,
lev Köchin sucke auv.

Mädchen
das kocken kann und
etwas HauSarb. über-
nimnE. HauSmädch v.

Frau Rechtsanwalt
Liebmann.

AuliuSitr. 5 Tel. 1019

Saub. Mädchen
für Kücke u. Hausarbeit
gesucht. Metzgerei Flora.
*Iklälß3ffe_51

Tücktiae«9IIeinmaD$en
sofort oder aum 15. Mära
lief. K .Fr .edr.'Riug 32 2r

Sauberes ebrlicke«

Mädchen
für Hausarb aesuckt. w
kocken k. u. fick wciter-
ausbilden will. bev. Eig.
? .im. mit Heizung u. rltt.
Lickt, aute Bebandlun« u
hob- Vera b Zuiriedeiih.

Bill- Pausir-enstrafte 1.
_ Frl. Elbrr».

Tücht. Mädchen
sucht sofort Germania»
SUiieaix... Helene,tztr. 27.

-in bell. Mädcken ° « . 5 % ÜrtST ^ uenlos Haushalt Off.
7 <u einer Dame waldstr^.11. Tel . 1400. 1 lO- Liennesch^ SleinaaÜL. I Tagbl .-Verlag,
" , . 0 -l>r. Kinde fürs  Glitemviohlene bessere I Tavezier-Lkhrlina I

^ ^ »nne Dame m. frana.
Sprackkenntnissen sucht

fcr w-nK-r» - I «•■«ueatöeti n?i. miiltert- 1 Laveziererieuriina I . . . . Strllnna
Schicrstriner Stt 20 3 r ^ ake 1. 1. Ecke Kloviwck. aeaen Bernütuna gesucht, "l* .Gesellschafterin oder-- niier,keiner« rr ijt. stlaste.._ X F . Lewald. Tavezierer- Oirerten u.

Saubere Frau I weister. Adelhciditr. 54. ^ * - ”
für 2 Std. ges. Dotzheimer! Gar tenb. 1 St . _ _ __
Strafte 46, Gth. 2 l.  Schneider -Lehrling

_ „ ranriureer wir. oo._ , Zuverläss. jüngeres L. Sck-nzel. Taunus - -L1U « SY « LreriN
Junges Atädchen Tages Mädchen ^ ärtnerleMnä" U^ luck. L
aUC15.a^ ' lt  Kaiser- Pbilivv Sbê istr̂ l7/'l»“1 aesuckt Günstige Beding. I l'ebtt. in fraueittô Souzl
irriedri ch-Ruia 31. Part Stundenfrau " I Jakob Walch balt. gebt auch auis Land., Stundenfrau

I von 0—II gesucht,.-Rin» 6Ö.
Mbel.

LLiedri ch-Ruia 31. Part'.'
Emsches Frauleln1̂ ^ ,

in aller Hausarbeit bew. I Mädchenf. einige Std.
baldigst in Villa aesuckt: I acs. §kaiser-Fr .-Rino 22. 1 l
Heizung wird besorgt "
Nah. im,,Tugbl.-V«cl_ Xt

Kl Penlion sucht ein
persMs » fflüödp
in Zimmerarbeit gut be-
wandert, das die Frau
lertreten kann. Zweites

Seil, lonatsfrou
oder Mädcken für 1 Std
vorm. aes. Nachfr. 9—1014
Sedanvlad 3. 2 link s.
Sanb MonatSmädch od

Frau mitt. , . Sviilen „
Mädcken vorhanden. Off' I Jamstnnvorm 8- l ^ ge's I
lt̂ r . 606,Ta»dl.-Ve rlag. I Waterloostrafte6 1 ' ' I üMM- EouüirstraftL^

Suck« für März zu- 1 —i - ™ ~ - 1 rr\i - -verlässiger
HauSmädchen

mit aut. Zeuan. Zu erkr.
bei Frmi Dr Groftmann.
zur» Alwinenstrafte9. v

HundelSaärtner. I Eintritt" 1 öd. Tf Avril'
HlstrikUKönIaitubl._ £ lt _ u_ l, _6'i3̂ anb[.--2IHausWistllstelle

an nur ruft. Ebeoaar ne«. . •̂ OCylli
rrcie l -Z.-Wohn. m. Zen- m keinen Häusern tätig
tralbeiz u Vergüt, aus gewesen, sucktz. 15. März
l Avril 1919 zu vergeben. I stelluna . Off. u. E. 609
«na inil Beruf unter an__den Taabl.-Derlaa_
Z- -608 an den Taabl.-V Aeltere znverl. Köchin,

llnbesdxilt. verheirateter I auch Hausarb. übern^

Bis WUerMM -t-L^. . 3unges grfiiilein
suckt Kocklebrstelle in ein.

n̂ - 4 'A Uhr.
Manillges WM

M̂onatsfrau ^ ^ ŝ cht̂ d. auchI Kocklehrstellr in einUw Sabenmtfttn aesuckt «“ anfenftuBI fährt ^ * ^ °'el oder einer Pension.

i n M
Monatsfrâ - ^ *

6mal in der Woche gesucht, -
Schivver̂ Rheinstr afte 33.  3llttQC

l l—15 Ä.. n HauSburscbe
aes. Karl Blumer u. Sohn
Dotzheimer Strafte 61

l! ktelleii-iöWs

mit vruna Zeuaniss.. w
kocken kann u. Hausarb
mitübern.. aesuckt Kaiser.
ctriedrick-Rina 52. Pari

TücktiaeS verläftlickes ,
Zinimermädchen Upn* 4 etiini)en  vor«

für 2 Stunden vormittags
aesuckt Häi neraasse 17, 2.

per sof. oder 15. März ge. I . Sa 'ib. Monatsfrau
suckt Gute Kost und K- Mädch. 3mal 2- 8 Std
bcber Lohn. Bierstadt. I Nlrderwalditr. 4,̂ Pnrt . l.

naasse 18. 1. Stock_ Monatsfrau ob. Mädchen,
ückit kräftig. Mädcken ' Aund - vorm, gesucht Debattrnschrif. be-Kücke». HauSü aum WLIwMiratze l . 3^ - herrscht(280 Silben» mit
®,n- 1 Monatsstelle , . I gut. Allgeineinbild.. Vor

Weiblich« Personen

[ ttaufmünnlsche»Personal̂
lieber Lobn. Bierstadt.
Lanaaassr 18. 1. Stock

T
für _ .. . .
15. Mär, oefurfit.

Fr Kaivlinaer.
-Frirdrichstr , 1JL

GutemvioblcneS

Seif.6(enottipiittn
^UNY. Mädcken od Frau kenntniss« . . . _

nach mittags oon 1% bt« | \A  Fahre bei dovv
der übr..

uch

Hausmädchen
llkĥ Diebricker St r. 44

Gutemviobiene« , ,
Hausmädchen

für gleich o.  15. März fle. “ "
nicht. 5trait Landnerickitsr

ritt fj ., an'  i 177  oei 00013. VucL
UI6r «ctiKti SüitMewr ifibaiHo mitaearbeitet b.

-fh— r *- wünscht stck Der 1. Avril
© «{̂ 01' fürri^ Tag zu verändern Beschäftig.0?Ilickt Feldstr aftc 6, l.  auf acbeitsreickem Posten

~ ' * . fuPutzfrau oefnd« mit entsvreckend
t Stunde aes. Gneisenau- 1Gcbalt Geil. Änaeb. u.

'e 8. Part , r. I S.  606 Taabl -Der aa.
Putzfrau grsucht Ein nettes gebildetes"lul‘ /vcaii zianoaeriait-sr >Samstag» für TorfahrtI Fräulein

^lick'er.^ Becthovenstr. 23. »u putzen. Nähere» Haus, suckt Stelle a. Emtzfana».
Bessere« zuveri. Mädchen mann. Steinaasse 15.  g. dame b. Arzt o. Zahnarzt,

kür Küche und Hau« und ' ~Sanbere , n* TtWl _ I '«'»••»•v v. ««tnt u. ntiuiititnl.
—. «hun uuw vuu» unui Frau »derI Cff. P - 601—-Tagbl.-Verl.
saubere» H. uSmädchen für Mädchen ,um Ladenvntz « eichäftsfrSulein
sofort I«. 3. ,es. vorzust. "n ^ 6—̂ ,6 st.cht für die Abendstund,
v. 9 bl« , r o. 4 bi« « Ubr ^ " stickt. Fran, Vau Brschattlauna in sckriftl.
Rojenürahe«t. ^ j mann G « b Kock- sArbeiten. Offerten unter

^unueu ^ latz 1,
rirvenen. «.vierten unter
S. 607 an de« Taabl.-B.

.̂ charnborNstr. 22 P. IkL
Fräulein

mit guten Zeuan. s. Stell,
für leichte Hausarb.. evt.
Mitbilie im GeiEt . Off.
u K. 607 Taa bl.-Ve rlaa.

Aeres Mädlhen
im Nähen aut bewandert,
sticht Sr als HauSmädch.
Näh, im Ta gbl.-V. Xp
Fräulein wünscht Stelle

zu Kindern, sehr erfahren
in der Pfleae. für hier od.
auswärts . Off. u. B. 609
an den Taabl.-Verlaa.

Fräulein,r
26 0s. alt. w. alle HauS.
arbeit versteht, sucht taas-
iiber Beickäftiauna bei
alleinsieb. ält. Dame. evt.
auch bei' ». Herrn. Off. u.
Z. 604 an den Taabl.-V.

Fräulein
suckt für tagsüber Be-
sckäftiguna im Haushalt.
Näheres bei Frau Lamve,
Karlstrafte 84. Pari

AtzlllÄ. Hün
iuckt taal iber BcscbäMa.
in bess Hause. Cfferttn
ii N . 607 Taabl.-Ver laa.

TÜcktiaes Mädchen
ückt tagsüber Beschäftig.
Näb. Sckiwalb. Str . 21. 1.
>ei Kersch __
Hg. Mädchen sucht Stelle
für aan
Stünz . L

oder tagsüber,
ilnerberg1. 3.
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Saubere Monaksfrau.

sucht Deschäft. morg. 2 St.
Näh. Wellritzstr.. 3, G.^2,

Nnabhänaiae Krau
sucht c nige Std . Monatsst.
Näh. Blückierstr. 29. H. P.
Saub . Krau s. Bcschäft.,
vorm. 3—4 Std . Sedan¬
straße 6, Hth., l . Stock._

Sauberes Mädchen
sucht tagsüber Beschäftig.
Kll. Sckwalb. .Str . 8, 1. St.

Krüftiaes Mädchen
sucht v. 1—4 Hör nachm.
Beschält. Neinhold, Adcl-
heidstraße .54, Hth.
Krau sucht aea. Hansarb.
freie Wohnuna . Off . u.
K. 608 an den Tagbl .-Verl.
f  Männlich e Personen )

^ Kaufmännisches Personal ]

Aergislher Reisender
bei Ko'onialw .» u. Droa .-
Gcsckäit gut einnes.. sucht
Bertretunaen . Offert u.
O. 41 an den Tagbl .-Verl.

Jg . Mann
mit kaukmänn. Nusbild
sucht Lehrstelle auf einemBaubüro.
Offerten unter K. 608 an
den Taabl .-Ve. lag.

Ig . Mann
ntit fnnfnt. Nusbild sucht
Stellung in landwirt¬
schaftlichem Betriebe als
Volontär . Offerten unter
L. 608 Taqbl ^Vcrlag_

Suche für meinen Sobn
Hu Ostern Stelle als

Apotheker
lehrling

Offerten unter S . 605 an
den Tagbl .-Verlag.
( Gewerbliches Pe r sonal )

weise

ADlheken-Assistsnt
bestemvfobl.. sucht tage-

Vertretung
Offerten unter D. 605 an
den Tagbl -Verlag ._

Y Junger tüchtiger an
selbständ Ncbeiien aew.

Drogist
sncht ZUM1. Avril Stell .,
event. Avotbeke. Off . u.
St.  41 Tagbl.-Verlag

Junger acbild. Herr
sucht vormittags Beschäf¬
tigung . Französ. Svrach-
kenntnisse. Geil . Offerten
unter T. 605 an den
Tagbl .-Verlag.

Junger intell . Mann,
23 Jahre , gel. Schlosser,
l. kriegSbesch., sucht vaff.
Stellung irgend welcher
Art . Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . _ Xo

Skohn achtbarer Eltern
sucht Schuhmacher - Lehrst.
Ois . u. M. 41 Tag bl.-Vl.

HmslhUDieml
(Kriegsteilnehmer ) 34 K.
alt . vrima Zeuan .. sucht
zum 1 4 Beschält irgend
welcher Art . Offerten u
3 tzgg an  den Taa bl.-V

Kunger lcd. Mann,
unbcscholt.. 32 K.. 2 Jahre
im Feld, sucht Beschäftig,
als Kutscher, Hausdiener
od. sonstige Beschäftigung -,
a. Vcrtrauensoosten . Gef!.
Offerten unter H. 607 an
den Tagbl.-Verlag.

Soubrette
jüngere , für erstklassiges Unternehmen gesucht.
Offerten unter X . 605 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Mädchen
für leichte saubere Packarbeiten per sofort gesucht.

Gute dauernde Stelle.
Besondere Kenntnisse nicht erforderlich.

Lyssia-Werke, Walkmühlstraße 26.

Lehrlinge
für Gärtner, Schmied-, Uhrmacher, Spengler und In¬
stallateure, Färber , Buchbinder, Tapezierer u. Polsterer,
Schreiner, Wagner, Schneider, Friseure , Maler und
Tüncher, Lackierer, Glaser, Buchdrucker, Photographen,
Ofensetzer und Verkäufer sucht F 312

LchrslellenvermittlungssteNe
_im Stadt . Arbeitsamt, Zimmer Nr . 18._

[ feMtunaai]
1 Zimmer.

Adlcrstr. 33 1 Z. u. K. 403
Blcichstraßc 28, 1, 1 Zim .,
Küche. Par t., sofort.

Do pH.  Str . 85. Mtb.,,1 3,
Drciwcidcnstr . 7. Krontsv.,
^Zim . u . K., 1. 4. 3 3520
Frankenstr . 5 1 Z.. K.. Ksv.
Hartingstraße 7 1 Zim. u.
^Kiiche zu vermieten .^ 809
Helenenstr. 22, Hth. D„

1 Zim .̂ u. K.,. Gas ._
Fahnstr . 36 gr . I -Zim.-W.,
ev. mit  Hasverwaltung.

Nerostr. 29 1 Z. u. K. 398
RiebMr . 10 1 Zim. . u. K.
Steinaasse 13. Hth. 1. 1 3.
u. K. mit Gas aus 1. 4.
zu verm. Näh. V. 1. 402

2 Zimmer.
Aarstr. 14 fl. 2 Z., St.. SX
Ädlerstraße 56 Dachwohn.,
2 Zimmer . K. u. K. auf
1. Avril zu vermieten.
C. Eben ig.  Part.

Blückerstr. 38 2-Zim .-W.
Eltvillcr Str . 12. Hth. D ..
sch. 2-Z.-W. N. V. P . r.

Eltv . Str .^ 6. M.. 2L ... K,
Frantenstr ^ 23, Ms... 2. Z,
Helenenstr. 19 2 Z. u. K.

<Gas). Stb .. auf sos od.
„spät. N. Helenenstr. 19 t.
Herrnmühlgasse 7, P .. 2 Z.

u. Kücke mit elektr. L. ,.
Luisenstrafie 49. Frontsw-
Wohn.. 2 Zim . u. Küche,

.aus . Avr l. Näh. 3 lmks.
Rbeinaauer Str . 18 2-K.-
Wvhn.. Seiend . 38524

R "derstr. 3 kl. 2-Z.-W...19.
S -erobenstr. 13 2 Zim. u.
Küche soß zu verm. Näh.
Hinter b. bei^ fev. _

Steinanste 32 2 Zimmer
u. Küche. Hth. 1. St . 404

W' ttandttr . 12. H.. 2 Z..
Zub.. 1. 4. Näh. Part . l.

4 Zimmer.
Wielandstr . 10, P .. herrsch.
4-Z.-W. 1. Avril . N. das.

Läden u. Geschäftsräume.

Eklenboarna. 9 Laden ^z. v.
Oineiscnaustr. 19, P . r ., L.
Karlitr . 32. 1 r., gr . helle
Werkst, m. Hofr. u^.Torf.

Raucnth . St '^ ,14 L.. m. W
Laden Sedan ,natz 1, ohne
Zubehör , geeignet für
Büro oder Filiale . zu vm.
Näh . Sedanplatz 1, 1 r.

Wobn. ohne Zim.-Ananbe.
Steingasse 28 kleine Dach-
Wolm. zu. vermieten,_

Wellritzstr. 20, Ddh.. kl.
Mans .-Wiohn. im Abschl.
mil Gas auf 1. Avril an
ruhige Heute zu verm.
Näheres 1. Stock._
Möbl. Zim.. Man ! usw.

3 Zimmer.
Kcllerstr. 9, Krtfv -Wohn.,
3 Zim. u. Küche auf
1. Avril. Näh. Nr . 7, 1.

Albrechtstr. 17, B.. Kaiser,
.möbl .. Wohn^„u.^Schlafz,
Älbrechtstraße 21, P „ kl. ^
.möbl .. Zimmer zuverm ..
Albrechlstr.30, P ., m.Z.. s.E,
Kl. Vurgstr 1. 2 l.. Wohn-
u. Schlafzimmer , auch

,einz .. zu vm. F.  Fir ._
Kl. Vurgstr . 1, 2 rechts, sch.

möbl. Zim., sonn., t od.
2 Betten, . Kiichenbenutz..

Dotzheimer Str . 55. 2. sch.
„möbl. ,Zimmer bill. z. v.
Dotzheimer Gtr . 55. 2. sch.
„möbl.̂ Zimmer ^iu verm.,
Fricdrichstr. 57, Weicliel-
ielder. Mans . mit 1 oder
2 Betten zu^vermieten,_

Helenenstraße 14, Hth. 2,
beizb. ei ns,  möbl . Zim.

Fahnstraße 15, P .. schön
. möbl. Z mmer , sevar._
Luisenstrafie 5, Hinterh.
1. Stock r., schön möbl.
Zimmer zu vermieten.
Anzusehen von 12 Uhr
mittags an.

Aorkstr. 19. 3. findet best.
Herr 1 ev. 2 schöne sonu.,

„gut mö bl. Zim.. bill._
Möbl. Zimmer
zu v.,Herderstr 2. H.,2 r ..
Schön, mbl. Zimmer , ante
reicht che Pension , für
160 Mk. monatl . Weber-
galle 38. 1. Stock.

Ul>hll-ll.WchiMMr
elegant möbl.. evt. mit
guter Pension z 1. Avril
an nur bess solid Herrn
zu vermieten . Näh. im
Tagbl .-Verlag._Xm

Leere Zim., Mans. usw
Babnbofstraße 22, Vdh.,
2 aroße Helle Mansarden
sof. od. sväter zu verm.
Näh. Hausbes org. Mais.

Drudenstr . 4. l,r „ l.„ Zim,.
Krank enstr. 23 l. Mŝ V. I r
Oranicnstr . 12 hzb. .Mans.
Stiftstr . 10 schönes Zim.
zu vm. Näh. Sliststr . 14.
bei Weidmann . _

WalramstrYl,Mü .,Plattc >f
Wcstcndstr. 19, 1. I. Z .. G.
Zietenring 4 beizb. Frtiv .-
Z 'mmer an ruh . Person.
Näheres Stb . Part ._

Keller, Remis.. Stall , usw.

Ein älteres Fräulein
sucht ein irdl . Zim . i. Vdh.,
ca. 1 oder 2 leere Zimmer
mit Küche. Oiierten unt.
K. 605 a.  d . Ta gbl.-Ve rl.

Laden
mit 2—3-Zim.-Wohn. für
kleine Wäscherei gesucht.
Näheres zu erfrag . Hirsch-
araben 13. 1. Etaae ._

Kür 1. April
schöner großer Laden ges.,
Zentrum der Stadt , für
Kaffee geeignet. Angebote
mit Preisangabe unter
K. 606 an den Tagbl .-
Verlag.

[ KklOWilm
MM

BtM-Mion
Villa Paulincn straße 1,
mitten im Worten aelca.

von 21. Elbers.
Eleg schöne Siidzim . mit
Balkon, nute Heiz., elektr.
Licht. Bäder Neickl. autr
Pension, Preiswerte Be^
rechnuna. Dauermicter
Preisermä siiniina

ötzlhüisAl-EWst
solide lanaiäbr . Kundfch
iveaen Sterbet , fof. öerf.
Blückierstraße. 11^ 2,r_
Gutes Arbeitspferd
''im Paar u . Ifö. aeiabr.
zu verkaufen bei

Wild Roth.
Hambach . Nntcraasie 20.,

2 träft.  Rusienpferde
zu vert . Ebel. Hellmund^
irraste 27,  Hlh .,3 .,St
Mm  LäuWMN

zu verkaufen bei Wenzel.
Ludwiaitraste 10._

Ein träft . Läuferschwein
zu vk. Fischer, Rambach.
Talstraste 7.

Karlstr . 32, 1 r„ St . f. 2 Pf

[ fjie(jjg;UQ)g
Villa

5—7 Zimmer , nebst Zub.
u. neuzcitl . Einrichtung
oder entsvrech. Wobn, z.
l . Oktober, evt. früher , zu
mieten aesuckt. Offerten
mil Breisanaabe unter
S.  595 an d. Taabl .-Verl.

Von kleiner Familie
2-Zimmer -Wohn. in ruh.
Hause z. 1. Kuli zu m. ges.
Ort, u. 01. 606 Tagbl .-Verl,

2- oder 3-Zim.-Wohn.
mit Zubehör gesucht. Off.
u.,W . 606 Tagbl .-Verl _
2 DerufSt. Damen suchen2Zimmeru. We

ver 1. 4. zu miet. Dachw.
ausaeschlosien. Zu erfrag,
im „Tagbl, -Verlag . , Xr

Sonn ge 3-Zim .-Wohn.
zum 1. 7. 19 von älterrr
Dame gesucht, 1. od. 2. St,
elektr. Licht ». Zentralhciz.
Ofi . u. K. 606 T aa'.si.-Verl.
3-Zimmer-MWMg

auf 1. 7. von Beamten kl
Kam, zu mieten gesucht.
Otf . u.  H . 608 Ta ab'.-V.

Herrtchaftl . 3—4-Zim.-
Wohnuna mit Zubehör.
Hochoart oder 1. Stock.
«Lonnenseite. von Herren
ohne Llnbang zum 1. Kuli
oder später oewcht. Au-
liebote unter K 608 an
den Taabl .-Verlaa

Schneidex sucht zwischen
Moritzstrane u Ninakirckie

4-W .-MHNW.
Offerten mit Preis unter
11. 41 an den Taabl. -V.

5—6 Zimmer
u. 2 Mans . u. Zubehör,
Gas u. Elektr, auf Kuli
gesucht. Off . m. Preisang.
u. E . 605 Tagbl .-Verlag ..

Kn a. Laae von kleiner
Familie aeräum . moderne

Wohnung
von 5—6 Z, Bad . Hochv.
oder 1. Etaae . aus Oktbr,
evt früher , za mieten ne-
üidit Off u M. 608 an
!wn Taabl .-Verlaa

Knnaes Ebcvaar suchtWvhmü. WchllNM
mit Pension Rabe Knrb.
2lnrrbicten unter B. 606
an den Dnabl.-Verlng.

ili>. tzm

Frontspitz-Zimmcr
schön möbl, 2 Bett , reich!.
Verpil, Elektr. Licht. Ose»,
zu vermiet. Nähe Bahnhof-
Hauptpost. Rheinstr. 15, 3,
3mal schellen.

[ felterleiir
( ttapita lien-Angcbote )

25,000 Mark
auf 1. Hhpoth. auszuleihen.
Llngebote unter L. 606
an den Tagbl .-Verlag.

( LmmobUicn-Verkäufe ^

Rentables
Wohnhaus

in Biebrich, mit 3 Etaaen
je 6 Zimmer , ar . (harten.
Stallung und Remise,
bdvotbekenirei. zu verkauf.
Näh, im Tagbl.-Berl.  Xt
Rentabl . neu. Wohnhaus

mit schön. Laden und Ge-
schäftsr, in Dopheim, für
iedes Geschäft aeeian , a.
voll für Krirasbetchädiat
u. als Kavitalanlaae . u
aünstiaen Beding zu verk.
durch PH. ?l. Fnlbach.
DobbeiMler,Strake 53._
Wohnhaus mit Scheune

und Stallaebäude nebst
Garten u. ca. 75 Ruten
?!ckerland unter günüigen
Bedingungen zu verkauf.
Auskunst erteilt II. Hclde-
brandt , Patersberg bei
St . Goarshausen.
^Jmmobllien -Kaufgesuche)

Kl. Landhaus
mit Garten u. etw. Stall,
in Schierstein od. Erben-
beim zu kaufen aes. Off.
u L. 4l Taabl .-Ve rlaa

Luisenstr. 43. 3. a. mbl. Z.
MickielSberg 22, 1. möbl.
Zimmer , ev. m. Mittags,
tisch zu vm, bei Kost.

Schwalbachcr Str . 12.- H
mW. Zim, 1 od. 2 Bett.

sucht zum 1. 4. in bess.
Hause schön möbliertes a
beizb. ruü> Zim. mit voll,
reicht. Vervil .. elekt. Licht.
Schreibtisch, kein Part.
Nur mit Preisannabe u.
Z. 601 an den Taa bl.-V.Beamter
sucht ein schönes möbliertes
Zimmer lEltviller od. Kied-
richer Straße bevorzugt) mit
od. ohne Pens . Off. nr. Preis-
ang. M. 604 Tagbl.-Berl.

Gebildeter Herr sucht
möbl. Zimmer

mit Frühstück und eyent.
K avierben . in b. Hause,
zum 15. März Oifert . u
R 41 an den Taabl .-V,_

Berufstätige Dame
sucht sofort möbl. Zimmer
mit eiaenem Einaana . Osf.
mit Preisangabe u. E. 607
an den^ Üaabl.-Verlag . _

dielt, berutstät Dame
sucht in Innenstadt lunt.
Webern. Häiner -, Langg..
Bärenstraße)1—3 lem Zimmer
am l. mit Küche, z. Mai.
Ang. B. 607 Tagbl .-Verl.

Kleines Landhaus.
Umgeb. Hahn. Bleiden¬
stadt oder Schwalbach. zu
kaufen gesucht. Ofs. unt.
U. 604 an  de n Ta gbl.-Vl.

Msmilieii-Mj
mit etw. Garten . 5 Zim.
mit Zubehör , sucht kleine
Familie in oder bei Wies¬
baden zu knuie». ?lnacb.
mit ausi 'briicher Beickr.
u. dl 8589 an D . Frenz.
Ann.-Erv ed, Masnz. F14

Km besetzten Gebiet.
Bade- oder Touriitenort.
wird ein kl. od. mittleres
nntaebcndos
Photo -Atelier

oder Handlung z. Weiter¬
arbeiten zu kauf, aesucht.
am liebst. Einsam .-Haus
mit Garten . Ofiert . msi
genau . Angaben unter
G. 608 NN den Taabl .-P

Trächtige Ziege
zu verk. Thurn . Wolfram
von Eschenbach-Straße 7

Ziegenlamm zu verk.
Köhl er, Frankenstraß e 15.

Scheck-Zuchtbäsin,
2- u. 6teil. Öasenitälle zu
verk. Brand , Zietenring 14.
Hint erh. 1. Stock r.

Belg. Riesenbäsin
mit sechs 8 Wochen alten
Iunaen zu vk. Weidmann
Mcckelsbcra 18.

Kunaer Hahn,
Prachttier , zu verk, evtl,
gegen Huhn zu vertausch
Birck,  Schacktitr . 8.

Kanarien -Vöael
(St . Seit .). Hahn. Weibch..
verk. Staude . Karlstr . 24.

Eeleg. Gesellschaftskleid,
rosaseid, Gr . 44, zu ver¬
kaufen. Dühmert , Rosen-
jtraße 6.

Seidenes Kostüm,
fast neu. Größe 42, zu
verkaufen bei Roden
buiger , Wellritzstraße 1.
im Ladern_

Eleg. neues fefito. seid
Jackenkleid pre swert zu
verk. Kremcr , Seeroben^
straße 32. Part.

Rosa-seid. Bluse,
wie neu, für 55 Mk. zu
vk. Sturm , Moritzstr. 20.

Eleaante schwarze
Spitzenbluse

zu verk. Wielandstraße 11.
1. Et .. Müller Von 9 bis
N Uhr vorm

Bl. u. braune Rivsseide,
grün . Seidenkl . m. Weste,
covec-coat seid. Kleid mit
seid. Jacke. Plüschsacke, el.
Damen -Schirm , Gobeli^Chaiselongue-Decke zu E
Arnold, Bismacckr. 16, 1.
Weiß. Felbel- u. Strohhut
bill « zu verk. Lorenz,
Steingasse_12.
Schwarzer Tüllhut , neu,

zu verk. Schlosser. Kaiser-
Friedricl^Ring 17, Gth. P
Elea. Damen -Tuchmantel
für 50 Mk. zu vk. Fried-
länder .̂ Seerobcnstr . 33. 2.

Herren - Gummimantel
zu verk. Riealer , Markt
straße 10.
2Uniformröcke. 1 Reithose,
wasserdichter Scblafrock zu
verk. Henkel. Frankfutter
Straße  25 , 2^ 4  Uhr ._

Militär -Rock
u. Hose verk. Kritschgau.
Moritzitraße 20, Lad en._

2 Mil .-Anzüge. privat
aearb <1 blau aef.) neue
Milit .-Hosen. Roithoien.
Wasfenröcke neu. Milit.
Mantel zu verkaufen.

Kritschnau.
^koritzstraße 20 Laden,

Ein Militär -Anzua.
eine kl. Sckreibinaschine,
eine Registrierkasse zu vk.
Händler verbeten. Blatt,
Bahnborstraß e 6, 3.

od. Obsiant . aröß Obiekt.
mit allen erfordert neu¬
zeitlichen Wobn- u. Wirt-
schastsnebändrn. möal. m
(üärtnereianlaaen v. tolv
Selbllreilekt . zu lnu 'en 0.

ZII pgW gOlht.
Geil Annebote » A. 540
on den Taabl .-Verlaa ._MM?» sütfetei
ZU kauten od . ZU mieten
gesucht. Off . u. F. 603
an den Tagbl .-Verlag.

MW
{ Prioat -Brttäufe ^

Kräktlae» NrbeltSvkerd
umständch. zu verk. Herz,
Dreilveidenstr . 4. Hth. 1 l. 1

Milit .-Mantel
Blusen u. Hosen zu verk.
Taunusstraße 2. Laden.^
0)ut crh. Militär -Mantel
vreiswett zu verk. Sürig,
Oranienstraße 16. Patt ._
LMbesetzte ReGse

mit Zubehör und 2 graue
Waffenröcke zu verkaufen.

Deaenftardt.
Kaiser-Fm edrich -Rina 16.

Militär.

Schaftensnefel
Größe 44—45. zuneu.

verk. auch aeaen biindcrt
0> Figarren emzutawcken
Moritzstraße 51. 3.^ Bark.

W»eWWei
u. Servietten , verst. Rohr.
Lieneiiubi. Wrinamasch..
großer Handkoffer zu ver-
kauten Niko assiraße 30,
2„rech'S. van Marschall._

6 färb . Taschentücher
zu verk. Kavier , Kaf 'eea,
Mchelsberg 16, 10—12  Ubr

ganz oder aeteilt . zu verk.
Bcsichtia täglich ah g Hhx
abends Schesfelsiraße 12
l_ßt.  bei Bub,

Photoar . Apparat
g.. Obiektsv,vensvierv mit Stativ,

zu verk. Herz, 6V0 bis 18 X 24. bill. Zu, stub! ]W M.  vk . Schü'lte,
verk. Dütz. Melnstr , 01, 1. j Klovitockirraße Ist. P . lks.

Sehr auterb . nußb.
Pianmo

7a Instr , preiswert zu
verk. Anzu êb von 10—1
Biebricker Straße 39. 1
beYBartb ._

MU .reW .GkSlSM
Parzell .-Gcsch'rr u. Syenit
Ueberdckor. verk. Riegler.
Marktstraße .10, Tuchg esch.

Schönes Klavier
zu verk. Sittinger , Dotz^
he.'wer Straße 66. 2. _

Schöne Akkord-Zither
mit Noten vk. Dahlenburg
Dotzbeimer Str . 62. Gib. 3

Itüiiünopljon
lPaths , Daueiftiit . trich
terlos ). mit 15 Dovvelvl.
zu verk, Mainzer Str . 58

Photogr . Apparat <9X12)
mit Zub. 1 Reisesckreib
Maschine „Junior ", ein
Oloerz' Feldstecher zu ver.
kaufen bei

Svieß.
i» charnborstitraße 38. 1,
Für ärztliches

Institut.
Ein Multostat

mit Zubehör zu verkauf.
Näh. Tagbl. Verlag . ^ ,Xu

Reißzeug, fast neu,
sow. Bücher f. Elektroteckn
vast, zu verk. Landsrath^
Lebtttraße 1.9.
Schulranzen f. Mädchen,

weißes Mullkleid f. Kom^
munion , w. Lut f. 10 bis
12 F, u. verschied. Werz.
Kavellenstraße 16,Ystatt

Knaben-Schulranzcn
aus Leder, neu. unter
Ladenvr . verk. Fischborn.
Sedanstr . 5..H. 1. 11—2._

OeOr. led. Aktentasche
billig zu verkaufen. Diehl.
Franken straße 18, Parü_

Schwarze Staffelet,
schwarzer Serviertisch vk.
GalonSkv. Dobb. Str . 23.

Seid . Stores,
3 Fenster , mit Futter u
Ringen zu verk. Sonnen-
berg, Gartenstcaße 14. 5
Anzuseben vonL —l Uhr..
Gardinenstores , Erbstüll.
neu, 3,60, 1,60 vk. Berger.
Zimmermanns traß e 10. P

Salon-Möbel
acdienen. 'auterb . vreisw
zu verk Besicht, v. 10—1
Biebricher Straße 39. 1
bei Barth.

Diwan , grau , Mokrtt.
neu, sowie Ottomane in
rot od. grün . Fantastestoff
od. Creton bill. Ramsvott,
Kaiscr-Friedrich-Rina 23.
4 Holzbilderrahm . m. Ollns
<0.80 X 1.00) zu verkaufen.
Hesmer , W.elaMtr . 1, P

Veränderungs¬
halber

verkaufe Sofa . Teoviche.
Linoleum u Aufstelliacki.

KoritzkN.
LÄestendstraße 20. 1„links.

3 Pfund Roßhaar!
zu verk. Hänsel, See-
robenstraße 30, 3.

2 eis. VWIIen
Kleiderschränke.

1 weißlack. Kleiderschrank
1 weißlack. Wäscheschrank,

weißlack. Waickitoilette
mit Sviearl

weißlack Stiible.
10 Teile Matratzen.
1 Holztisch
I eiserner Tisch.
1 kleine Kommode
1 Wandsvieael.
1 Bücherschrank.
1 Kinderschreibvult.
mehrere Wandreanle

zu vertauien
Katzenstcin Herderktr. 35.

Möbel
Haus und Kiichenaernke
Hobelbank. Waschmaschine
«sw sofort zu verk.

P .. Wnn„er,^ Bierstadt.
Sofa , 2 Sesiel r. Plüsch),
Schrelbtisch. eisernes Bett.
Kinderbett . Wäschemange,
Bilder zu verk. Sittinger,
Dotz bctm er Straß e 55, 2.
2 tür . Spie «, l schrank
(Kleiderschrank) 1 kpl. Bett,
mod. F rm. 1 rotes Plüsch,
ofa mit 2 Sesseln, i Kiuver»

pult , 1 Toilette, 1 Arbeit : -
tisch zu verlaufen.

Aciil, Emserftraßs 44, 3,
Kleiner Geldschrank

zu verk, Anzusehen von
8- 40 und 12—3 Uhr,
Sck-enkendsrfstr. 7. str . _
SicherheitSkaffe. fast neu,
z» vsrk. Alärechtstr, 81. K.

Antik« Eicken-Truhe,
130/60, pMll . Schaukel.

Kinderstühlch., aevolst.
u. Soortwaaen oĥ ie Verd.
zu vk. Emser Str . 44. 3 r.
Wut crh. Kinderstühlchen,
auf 3 Slrten verstellbar,
billig zu verk. Lenz,
Gneiseuaustraße 23._
Gut erb. Nähmaschine vk. '
Engel , Lisa,acckr . 43. P.
Waschm. 50, gr. Waschb.

25 Mk., II m Gummi-
Gartenschl. m. Zub. 70 M.,
5 m Läufer 10, Bilder,
Lüster m. Zuglampe 90 M.
Müller ., B smarckr. 17,_3.

Ladcnschr., hoch 3,40,
br. 3,50, tief 0.45, zu verk.
Licht, Walramstraße 37.

Ladenschrank
mit Glasschiebetüren billig
zu vctt . Webler . Helenen-
straße 24. Schreinerei.

Dezimalwage
mit Gewichten vreisw . zu
verkaufen. Fritz Haaan.
RiideSheimer Str 40.
Schön, cif. Fahnenschild

u. vcrsch Glasschildcr, e ne
Liege-Badew.. neu. nbzua.
Niea ler. Marktiiraße _ 10.

Schmiedeeisernes
Slrmenl cftilDu.löraöfreiij
billig zu verk. A. Brezina.
Frankenstraße 9._

HMerMu . tWrrM
ZU verkaufen. NäbereS

Ludwig Konrad.
Schw albackier Skraß e 44.

1 dovvelsp. Rolle,
100 Zentner Tragkraft.
3 dovvelivänn. Wagen zu
verkaufen. Näheres zu er¬
fragen her Weder u.
Schmidt, Bau - Geschäft,
Wiesbaden . Kaiser-Fr .edc.»
Ring 24._
Kinderwagen bill. zu vk.

Rau,  Blucherstr . 3, Mtb. 2.
Ein Ktavvwagen

und Klavvstüblchen und
Kinderbettstelle zu verk.
Wilhelm . Schachtstr. 7.

Gut erh. Kinderwagen^
zu verk. Bleichstraße 18,
l.  Stock rechts. _

Kinder -Kastenwagen
m. G.-R. lBrcnnab .) vk.
Lettner , Rauenth . Str . 14.

Svortwaaen,
aut erhalten , billig zu ver¬
kaufen. Heiler. Neu-
«asse 5. 1.,

Erstlinaskorb
u. Kinderklavvituhl zu vk.
Müll er. Eltviller Str . 16.

Damen -Fahrrad
mit Gummi , Wafienrock,
Leder, zu verk. Schmidt,
Äorki traße 13. Mtb. Part.

Küchenherd
l .00/0,70 gr.. seitl. Schiff
mit Krabnen . neu beraer ..
zu verk. Selenenstraße 6.
Schlosserei E. Hirsch.
Runder Büaelofen 12 Mk.
Zindel , Sedanvl . 4. M. 1̂ .

Zink-Schaukelbadewanne
zu verk. Rudolf Back,
Adolfsalle07 . Hth. 1. _

Mehrere sehr auterfialt.

Bandsägen
vreiswett mbzua 244
Heddernbeimer Kuvierw..

.OiustavSbura..
Transmission

mit 5 Laaerböcken. 3 tts.
Tore zu verk Stivvler.
Nüeinaauer Straße 14,_

9!eibstein. Hackklotz.
_rtiüftcIbr etter, acschnitzte

Holzsockel. Eis . u. Erem-
sormen , u verk. Tannus-
straße 43. P .. W Petri.

2 Dovvclleitcrn
zu verk. Lindenbeeg, Hell-
mundstraße 54.

Für Gärtner.
Geräte mit Kundschaft

sofort zu verk., Hänge-
Gardinen zu verk. Aug.
Casvar . Nerostr aße 11.

- Pnmve
mit langem Sauarnbr.

Kindersitzwaaen. 2rädria.
zu verkaufen Eigenheim.
Forststrafie 23_

Einige Waggons
Kisten

gebraucht, in verschieden.
Größen , nur in arößeren
Posten abzuaeben. Ois . u.
M. 603 Taabl .-Verlaa.

Eiserne

^lalckienges ^ lse
(Geisenbeimer Svitem ).
ei,.e Hsnrae

MMtlMstM
tnb diverse and. Gegen¬
stände zu verkaufen Vor.
mittags von 10—i Uhr
anzuseben
Moritzstraße 44, Hth

^Weinbandlung ._
Fenster

mit Bekleidung, 89 X 68,
fast ne», verk. bill. Rausch,
Nero ich 14, 2. _

Btert elf}lick-Fässer,
eine atoßett Partie , zu
verk. Weinbandlung Blatt,
Bahtzhoßst-raße 6, _ _

Zirka 300 Gtangen
1. Umzäunungen bill. zu
vk, Kühler. Frankeustr . 1L

A



*

r*

-
N9 . Mittwoch , 5 . März 1910.

Noch neue
eiserne Türe

~,20X1 m X 35 mm bidF.
Ladrntüre mit

Glasrulluna . 2.40 m hoch
mal 0.80 m breit z„ vexk
Hohlwein . Sckwalbacker
«traue 57. 2 rechts
Part . Mettlacher PlätW7

zu . verk.,Drudenstr .̂ 4. I r.
Flaschenlack

ca. 70 Pfd ., versch ^ arb..
m  berf © cftetibitrafce 1
^^St .^ Grünthaler

MwiWlIMM
fcm.ie vrima Maschinenöl
mi ?rtv-rt. Svriö Haag ».
Mudesbeimer Sfr 40_

Eine Grube Pferdemiff"
« . 1 Tcaaenburaer B ege
m  verkaufen . Beitz, Wald
itrave 32,

Achtung!
Sie fernen ffeks
i>it billlasten aebranchten

SS  Möbel =

I Eine träcktiae Biene
zu kaufen gesucht. K. Eßig.NordeMadt.

Antike

Brillantbrosche
mit grossen Steinen zu

, L'"ken »esucht. Offert u
aller Art bei ZL- 609,an den Taqbl

Mittlers Gelegen . itskäufe ÜIirotY

850  Hk  f» HBillrae Möbel : I Doerenkamv
SSM &&  I
85 Bückerschr.. Schreibt .,
rollst. Betten . Sofa . Diw.
Tiscbe. Stühle u. a. Möb'
u Geleaenbeitsk . a Art . aller Art sucht Liebhaber
Schreinere , E. Klavver . und zahle sehr aut Preis

Offerten unter M. 607 an
I den 3saablXPerlaa.

Mesbadener  Tagvlatt«

Zricdridiftrasse. 5̂5,

Grube Mist zu verk. ~
Niko las,trabe 16/18 . _

Eine Grube Mist
blllia zu verk. Guaacs.
Klarenthal 7._
( ~ öänÄIct »8ert «mfe ")
Brachtv . Teppich, 4X4,50,

bol ., Diwan mit
| ^V kJ'  e -nz. Sofa u.€* ,7el. 1. u, 2tür . Kleider»
'chrank, Betten . Kommode
u. Waichk. u. versch. Hell»
nrunditr . 17, Kannenberg.
Mandoline , Gitarre verk.

Seibel , Iahnstr . 34. 1 r

Gelsgsnh.-ßWhWsrj!,
stets bei Stritter , Nikolas-
Üraste 24. _ _

Sofa . Bettl . m 9?»C
Kinde rw Tisch. Badew ..
Nackrt.. Deckbett vk. stzrau
Hoimann . Bleich str. 25. £>.

wwtvw |IC. l C .

Kleiderschrank,
k  V ' 2!iLr.v Sofa , bersch.
§ » ten . Kucken- u. Bim .»

ilcke Kiubenschr.. eins.
Mntrab . Svieae ! Wand¬
uhren billig Schorndorf
Sermannstrake 17 3

zahle ich für:

WWlists« .i.« e
IÄ.« .,»W, « .
Borhänne Portier .. Tcv»
dicke sowie alles was im
Derrlchaftsü . ausrana . w.

brau tilein,
Conlinftraste 3. 1

Telephvn 3490^freittekeb̂ n

Kaufe
von Herrschaften zu aller-
hrcksten Preisen Gesell-
smafts - u. Straßenkleider

,? elbe  u - Samt . Pelze.
Zwölf Blumenkübel für ^ " sachen.

Lvrbeerb.. sowie Balkon I Vrillailten , Pfandscheule,
u ^ ensterkasten zu verk.

Müller . Geleaenheitsk .. , , „ , V v »- ! I v
-taaeman nttr. 13. Laden,  sowie Brennstifte u. alles,

. was im Herrschaftshause
ausranglert wird.

Frau Grotzhut
Wagemannstr . 27, 1. St.
_Telephon 4424 .__

D .-Gummi -Mantcl

klarke ikiiner
von 60 Pf . an

. verkauft,
fclh « » « !-, M<

Flaschen . Papier - Abfälle.

MWW . , P « », . .Korke
kauft  Sauer .^ Göbensrr, 2.

Ganze Nachlässe.
einzelne Möbel . Tevviche,
Laurer . Möbelbezüae zu
kaut, gesucht. Sest , Herrn-
muhlgau e 9. __
Groß . Spiegel,

Dükte und Schrank
Z» Muken aes. .cui-ubrock
Göbens trakr 8. Part_

Büfett
zu kaufen aes. Off . mit
Preisana an H. Dörr.
Blmmermannstr . 1 3_

<ŷ tifcjonn uc, Vorhänge.
Tisckwaicke aes. Straus ;.
Sckiwalvacker Str . 50, 2

tDecken und Schläuche)
Graste 815X105

öu kaufen aesuckt F14
Gabriel A © elfter.

Mainz
Alt -Me .ii ^m
Alt -Metall

k. aes Karl Biesner.
Mainzer ^ Strasse 78._Wer. NWn.

Achtung!

lchwl °rlTr TLer 'lrStark  g l baUt’ g6,b mit Weißer  B ''Ust,
schwarzer Maske , wachsam , peinlichst Haus - und I - _ _
stubenrein , umständehalber zu dem billigen Preis , D .-Gummi -Mantel

- Getr.Mültarsachen
L_Krilsckqau , Mor tzstr. 20.

Militärmantel , Hose
u- Zeltbahn zu kaufen aes.
Küllie .- Dotzb. Str . 51. P.

Bienenfelle

von Sön necken. Lein oder
hilf 'kaufen  aesuckt.
Gerl Annebote u L 605
an den, Tnabl . Berlaa ._
Kl. Kassenschrank

wit Tresor zu kaufen ge-
fumt Oti m. Preis unt.
•3-_ 41jtn den Taght .-Perl.

?kte SeearaSmatr
üL,Sofmann , Bleichstr . 25

Postkarteiiständer
u. andere Enricktunas.
Geaeni.tande f. Poükartcn-
Grfchast zu kaufen aesuckt

608 Taq bl.-Vl.
Ein aut erhaltener
ksWlm-U,« « ,

ZU kaufen aesuckt. Off.
L,P . 602 Tagbl .-VerlagsNszimlil-Mge'
Drückenlär'.ae nickt n-nter

Traaaewickt cä.
400 K'lo. auterhalt .. fof.
zu kaufen aeiuckt

Mick Gnttenberaer.
aem Artikel . Wiesbaden,
_Bertramürabe 19.

Nähmaschine

Lumpen w abgeholt zu
allerh Preis 2 Sivvcr
Lranlenstr 23. Tel . 317,

Acker
68 Ruten . Warte , zu verp.
Rah. Kirchgasse 43 , 1.

[ WWche
Ein autnehendes kleines

Cafv
Kaufe stets

Kolke», Me »,
L»We», Wer

ZU höchsten Preisen.
Acker,

Wellribftr . 21. Tel . 3930.

in guter Laae ver sofort
Zu packten aesuckt. Off . u
L—40 an den Taa bl.-Berl'

Kleines Haus
mit Garteu zu dachten ae-
fucht. Herl . Off . u. O. 605
an^ enTagbl .-Verlag.

Klee -Äcker
nabe der Adolfsbvbe zu
vackten aesuckt. Enacl.
.Biebricker Strasse 26._

Beerensträucher öder fl.
Garten m. Bcerensrr . in
meiner Nähe zu packt, aes.

j Bilaislm . Philivsbergstr . 36

Korken
Korkholz

. kauft
| Korkenschneider Carre,!

Zietenring 12.

tuckahkälle "flasch b̂ö>arenl I .Fr ° »Z-: Emttikch. Deutsch
felle Pgp .. Lumpen kauft Vw r,A t# Nachlulfrstund.
ftct§ Sch. Still . Blücker! " '̂ v ^I^ ell - Gesuche.
ltrasse,6 ._ Telephon 6058. 1 e 24 --3*

Tanz - Institut
«egr . 1898

Zu dem Mitte MSn
beginnenden

II . Kursus
werden noch weitere An¬
meldungen freundl . ent¬
gegengenommen.

Unterrichlslokal .- Hotel
Union , Neugasse.

WH !?. Wefzel,
Bertramstr . 22.

(ütolotai- Cejniiai]
Verloren

schwarzer « aschbärpclz von
Scharnhorststr. bis Wartburg.
Schwalbacher Straße oder
daselbst. Gegen hohe Be.
kohnung abzug. Schamhorst»
straße 35, 3 r.

llntaitfjt
Lehrerin-Dolmetscherin.

wranz.. Enalisch . Deutsch.

hell Eichen, wie
neu, m. Roßhaar¬
matratzen, Bett¬
werk und allem
Zubehör,
hell Eichen, mit
Büfett , Diwan,
Ausziehtisch, sechs
Stühlen , Bildern,
Vorhängen usw.,

als Vorlage zu kaufen ae-
suckt. Otf . u. D . 606 an
den Ta abl.-Verlna

, . Herrenftock
w,k Silbernriff . Mansch.
Knovse reell rn k aesuckt.
Offerte » m Prei «ananbe

! ». Ä. 666 an d. Taabl . B.
Vnefmkttensammjyng

oder lose Marken zu kauf
ae'uckt. Angebote unter
W. 597 an den Taablatt-
Verlaa erbeten . _̂ _
. t Briefmarkcnsamml.
leder Größe , auch Einzel-

Zu kaufen aesuckt Krieger.
Kranke nitraße 22.^

Nähmaschinen
ZU kamen aesuckt. Sturm.
Mor tzitrage 20. 2 r.

Ein gutes
Halbverdeck

zu kaufen gesucht. Offerten
an Jacob Euthmann,

Ei ch (Kr. Worms ).

Handwagen
ZU kaufen gesucht

Helen cnstraße 24, Lad

Gebrauchte autschließende
Bonbsnsdosen
ZU kaufen gesucht
SS. Buna Helenenftr . 2 . P

Gebrauchte Kartons
nrr Ladeneinrichtung zu

[enniens 8 Sprachen
Französisch,
Englisch.
Schönschreiben
Stenographie,

, Buchfühmng.
Schreibmaschinen verk.

50
Lekt.

ZU kaufen gesucht. Schrift - *< Schreibmaschinen verk.
liche Offerten an L. Witte, ! Generalbeeid. Dolmetsch, am
Wiesbaden , Blückeritr. 31. ! ZLvdg ericht. Renaakke 5
w „ Haar kanit Kovv, . Herr mit guten BorkN. Landes -Theater -^ riseur kenntnissrn wünscht
Bimermannstra sse 6^ > f- - ••r --- .

lkssig-lkssenz-WAeü.fiorfsn,göfenfefle
xitft S . Sivver . Omnien»
straße 23._ Sei . 3471.,

MdeauWW

französischen
Sprachunterricht.

bauvtsächh Konvers. Off
U- L _506 an d. Taobl ^ N '

Dame

f ^ chrank. Babykorblett Babytisch und Stuhl,'1 Bücherregal zu verkaufen. J

Bei ÄrS! 9“"8 C°n 11- 3 Uhr Goethestraße 1

»tllifle Möbel!
Fast neuer Kameltaschendiwan nur 175 Mk., I arosses parken , alte Briefe kcrmi

gepolstertes Bettsofa uur 80 Mk., I kIeines9 ro aH ZL!bel. ;ahnitraße ^ ^ ,
MMkd -usch!°f° WMk schö̂ r farbiger Teppich nur NsgfMNffllN

4 dluschpolsterstuhle zus. nur 75 Mk., bequeme IHUUcIl
°2 qUe  «mit  Moquctplü 'ch nur 90 Mk., guter starker vorzugsweise alt - der

aut?/ 'row/Mgtrek 0̂0 Mk., mod. Holzkinderbett mit deiitscken Kolonien und
^Eermäe Matratze und Kissen 65 Mk., mehrere gute Zvieasmarken k. Samml.
Federbetten sehr b llig. v | Angebote unter B. 598 an
Otto ^ Kannenberg , Helenenstraße 16 .

KMhir;. KaMggssi
aes.  W . Supp . Schachtstr. I I.

Islam . Gaszualampe
SU taufen gesucht. Off.
irGvr O. 608 an den
Tagbl .-Verlaa.
G. erh. Kinderl,adewanne

Zl- muten gesucht. Dedicke
Dreiweid enstraße 10. 2r'

Kreissäge
SU kauten gesucht. Off.
unter I 607 an den
Taabl .-Vcrlag.

welche 12 Jahre in ^ rank-
. . .. . ... . .. ,l et$  erteilt franz.

Bä ■ 's
. . . W«

Sorta, fetfl». M
f. D Sivver . Riehlftr . 11.
- elevb . 48 78 frclnea rken

ân den Taqbl'.-Verlgg ,Französisch
bes . Konversation.
Le ^ramtsassessor Grün,

Dreiweidenstr . 3, II.

jSesWl.LWfehlllngen'j

Korrespondent
empfiehlt sich zur Anf « t.
von Ncbersrhungen u. Ge.
kucken. Oft . u. G. 607 an
den Tagbl .-Berlaa.

Französische
UÜbersetzungen
Rohstoff-

Einfuhr -Gesuche
fertigt

Julius Triboulet,
Friedrichstr. 31, Part.

Elektr. Piano
■otvie Orchestrion » aller

eevaciert u. stimmt
u- Garantie Carl Walch

Sk ^ LNtraße 36 .'

MMi-W »»»g!
fertmt geschmackvollu
blllm Th . Metzger.
Rudeshemer Str . 29.

Kleiner Drehstrom»
Elektromotor

lov -ifc-’ •ps -' U kauten ges.
>Dotzheimer Str . 61. P . 1.

-ehr schöne, fast neue Mahagoni^

Salon-Einrichtung
preiswert z. verk. v. Martitz, K.-Frdr.-Rlng 4ch1.

den T aabl -Verlag
Atelier -Kameras

mit erbaiten , 13 X 18 oder
18 X 24, mit Stativ zu
kamen aes. Off . mit Preis!
lh_ F. 60;  a . d̂ Tagbl .M,

Gut erhO. Mvisr
su k. aesucbt. Off m. Ana
der Ricmn u. Preis an
Besinabaiis . Knrlitr . 35.̂

Gebe . Laute
su kaufen gesucht Adelheid-
he ditraße,37 . 2._

B?vnd. n Grammovbon

Guierhaltene Möbel.
3 Mnschclbcttcn 160—200 Mk., Kleid rschränkc I u 2tür I .0 » , - i—

0ück- m..E7 ^ "'Ker. Ackhmaschme. 160 Mk.. Kinderbett . baMr ^Str . 41 . Mtb 1
lchtnng 160 Mk., versch. Zimmer - «. Küchen»

' 9,<? U n‘or' Spiegel mit Aufsatz billig zu ver- —. „ -äOlCP
ügH. en- Her mannstr. 17, 3, Schorndorf. | Schreibmaschine

Mafchinen -Öl
tn jeder Menge kauft

Doerenkamv,
Adolfsallee 35.

Dertrin
kL'lft. iede Menge
RhMW MlMs«
Ferger &Co.

__ - - • —_ Waldftraße 49.

felzsaehea , BriKattfett
r rnmJ .^'"" ^ -ielien . Pfandscheine , Zahng-ebisse

u. h ^ id 'i7,> 7 ^ ^ b/ ^ °" kc.,cr, . u. alles Anfang
kauft 7u ; * ! ,,’£ r d GeseJlschaltskleidcr in Seide
höchst . Preisen SfttCTfflCr, ^ 2

• An- und Verkauf
von

Äntiquitätee
ailsr Art kauft jederzeit zu hohen Preisen

Lttftüg , Taunusstrassf ) 95

Gold-

B onder-kurse
f. Damen
mit höherer
Schulbild.

Ver mögensbu chführ.
Steuererklärung
Effektenwcscn -
Zinsr echnung

Konto korrentlehre
Kaufm . Privatschule

. Bein
Hermann Bein
Diplomhandelslehrer,
Beeid . Bücherrevisor
u. kaufm . Sachverst.

jKirchgasse 221.

Privat-
IUnterricht für Erwachsene, •>uiuiiiiiuiIJ.H.Frings, Rheinstr.63t . *
I >. II. Beslaurant Wies . *x 'indet sich letzt

Neuanmeldungen
für März in

EM fff) MiiSNoiNNlklt2 9r-Reale mit Schiebtür. *» kaufen gesucht Anaeb
R . v' l.‘l 2 große Theken mit Pult . P- T. n an den Taabl .-P.

verschiedeneSchilder , 1 Anlegleiter und Grösseres Neißscua.
sonst versch.ebenes zu verkaufen. mit erhalten , zu kaufen

MH - , - - Walramktr , , !>. I , M  NöN . uSS gMK
~ I den Tagol .-Verlack,

Kilhiig siil©artenhefitjer!

f flgufgefiKfie~ )
Fragens "z;?::
'S” kaufen aefucht Off u
ÄEt_504_ an_den Taa bl.-V.

Kauf oder
Beteiligung

mutablem Unternehm.
2»'t 20- - 30,000 Mk. ge.
ff ® ; Geil . Offerten u.
L - 41 Taabl .-Verlag.

aKilitärriciber k. Nürn . bote  unter T.
»eKßer. Wagemannftr . 35 . >Tagbl .-Veclag.

. Pferd
Ummer) zu kaufen gesucht.
Otterten mit Preis uud
Alter unter P . 608 an den
Tagbl .-Ve clag

For
tu na. mit schöner gelber
"klchnuna . nicht schwarz
geneckt z„ kanten aeiucht.
stiert , mit Preisangabe
ln  an den Taabl .-
Verlag erbeten

.Gut erbaltener leb.

a6 gelangen im Wellritzta! (Pi!,ä Hertha) !
5ÄM

Hochstämme und Pyram den.

ItvMt,  Wiek
Vorlagen aller Art. sowie!
Bettsrd .. Portieren . Gar»
di»e» u. alle ansranaiertx
«acken kauft D . Sivver. 1
Niehl str 11. ttl . /Sü '70
iL freineneben »O

Surfie für Einrichtung
mrtner Wohnung einen
Kronen eleganten und
komplettenSalon

an B Sckröter.
Rbklnftrassc 47. 1. Etage.

Hörste Preise erzwlt man beim Verkauf von

feie .Gamaschen, Koffer, ^ Nkî m^ L7!
Fahrräder , elektr.. u. photogr . ?!ppara .en '>lon. an- '

Haushaltssachen und Waren aller Art im '
Gelegeiiheitskaufklaus E . Ludwia

6 Mauritiusstr . 6.

Ufiernefirae Wie»
ieder Art mitLastauto

CtaM * u Landkr. Wies-
Mainz . Höchst und

.'tnelnaau -Kreis . Bestell
chbrden sorafältig und
pünktlich ausaeführt

Adolf Sdiäker.
Lerftadt . ^ Blumenstr 1Z

„ Tapezieren . ^
Rolle von 90 Pf . an Off
u. B. 606 a. d. Taabl .-atk

Packer
AMSL -Mr
Oelbilder u. für Möbel-
transp . a. ausw . Borchert.
Schwalb . S tr. 42. PI, f

Meine

SlÜMMMi
'inbet sich fetzt

Se»»ai»jkr»Se 7
Seitenbau Part.

Herrenfohleu u. lrleck 10
Dainenfoblen n. Kleck8 Ji
—Emmel ^ Schuhmacher.

to angenommen aut und
sauber ausaeführt.

PH. -lauft.
ÄUtMeckftr asse 15.LcriMe ckUraße 15. 2 Sk

KM -WM.

Dobermann,
cvent . zwei lPaar ). liähi !..
Zu kaufen gesucht. Ange-
bote unter T. 607 an den

50  Schreibmaschinen

Schriftprobe, Spsrem- und' PreiSangabê an"
Schreibmaschinen -Müller

Bertram,traße 20,_T lephon 4851 .

Gerüstholz
(Tüncherstangen)

G össen Ware auch gebraucht, in allen
Großen zu kaufen gesucht. Schriftliche Oife . ten

^ erbl ten anFerdinand Menges

Rund- und Zierschrift
lint. Gar. d. sich. Frfols*©* . y VVV
b. d. schlecht. Handschrift . I f*«; - t-

Hot - Buchf . etc . Tel,3027  aewendet u. moderniste ?!'

fflsr erteilt Untaritit IaSÄÄ
- . —• 1 Schneiderin

Niederwaldftraste 7, S . B.'
I„ Schneiderin
cmvf . htf» im Neuanfert ..
'Dime für Aenderunaen in

I» dem Haufe . Näh.
Fcldftrnsse18 .^ Hth 2 lkz.

fiurfus i»
M - ».
erteilt (S Erner . Scharn-
nontitcnfen 9._ .3_

18,

Fräulein
erteilt aniildl. Anfangs.
Unterricht im

Klavierspiel . . ^ f t __
Nnh.^ m^ aabl . Berl . Xn I Ä„ fc ?.c.4J Kteoi ,bt . iw

_ _ _ .fann  ßMrsfniii f unb aV‘ ro’eÄ
8. _ 11 x £ f ”s,.  zrss

an den Taabl .-Veela «. *O. 604 <Lb ZaobLfBctL*

Schneiderin »mpf. ssch
»u Sause , arbeitet a. nach
Modellen. Bu svrechcn bi»
w4 Uhr. Geisberaftr.
Vorderhaus L. Stock._

Verst Weißzeugnäherin,auch sehr gewandt
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Rebme noch .Leiß-ll. Lmstilkerel

m  B . Daülenbura Dob-
tt -ün er StraKe 62. Gib. 3.

Steppdecken
werden preisw . angefert.
sowie Wolle geschlunwt
Mickelsberg 7. 2 St . I._
Büslrrin s. noch Kunden

x d L . tfltm fler Str . 3, F.
SSNrf* . u. Plättanstalk,

Lrtrtzinensor. Sans Krickel.
Hüdesbeim er St r. 30.

Friseuse
«inrmt noch jttinden cm.
Nab. Rorkstrahe 22, 3 lkS

Massage
iebet Art (nach dem Lehr-
»an« von Herrn SanitätS-
«at Dr . Lülsemann ).

Schwimmlehrer Stein,
Wa rtestrake 6, 2.

WgAlte Nagchflege.
Adi Nogent

Morihstrasse 17, 2.
S,?r»nhritsvfl .. Äaaelvst
rieda Michel, TaunuS»
rabe 19. am Kochbr.

Blckfr , Vibrations-
Seiienkits-Hsgsipfieis

Äst?luchs.Lsngg. 39, II.

Lehrerin
kuckt MittanStisck gegen
iranz . Untere ., auch Konv.
Ott . U- P . 608 Taabl ..W.
HTaOlflf“ 1 jeder Höhe,
wc * u  monatl .Raten.
Zahlung, verleiht F61
H . Blume , Hamburg»

Wer leiht
einem tücktisen Deschäftr-
mnnn 5—6008 Mk.? kann
«uck alt  stiller Teilhaber
eintrete« . Offerten unteü
S ^ SS6̂ Ta ^ « er!a»,_

Gesucht 2 Blöde
R«sse»iscker Landetzthrat..
Parkett «der 1. Rang.
Beea. Mn,del >urnstr . I.

SJLitLjiatifcJlIIi ’e..
Wer Fefert 2—8mal

wöchentlich 1 Sckovven
gute Ziegenmilch

m« Sank ? Dr . Lossen.
Gartrnstraße 32.

Gutes
Auskommen
bat derieniae , w. gewillt
ist. gute ? Unternehmen
selbstäildia in die Land zu
nehmen. AnschatfunnSor.
ca. 10 000 Mk Fachkennt,
»ille nicht erforderlich.
Für Lerrn . sowie Dame
aeeianet . Anweisungen w
an die Land geneben Ott.

bl.-Verlaa.

gesucht.

u. T . 604  Tagbl^
Filiale

übernehmenzu
Gefl . Offerten u. P . 605
an den Taabl .-Ver laa.
Mandoline gegen Gitarre
zu tauschen. Gngelmann,
Rcrt baus strake 10. 4._

Wo kann ein Frönl.
einen Tag b. Maschinen,
stapfen zusehen ? Ott . u.
B. 604 an den Tagbl .-Vl.

fttni), 6|ahr. Madel,
wird gegen einmalige Ab-
findung als rjaen an
gute Leute abneaeb. Off.
u. D. 607_ Tagbl ^Derlag.

Gesunder krätt . Funar
von 1 bis 8 fahren , aus
nur besserer Lertunft wird
alr eigen angenommen.
Gefl . Off . nach Mauer.
aoffe 3/8 . 3.  _

2V2|a r̂igcr Zunge
beff. Serk , ohne pegenfeit.
Vergütung als eigen abz.
Off , u. B. 608 Taabl .-VI.

Wer vermittelt Ehe
für Lerrn mit tüchtiger
Schneideren. Nicht gcwerb.
lick. Ott . u. M. 605 an
den Tanbl .-Verlag.

Verltsuj
destichter und dedruchter

Strebsam , braver Ge»
sckättSmann. Wwr .. 48 F ..
mit 2 erw. Söhnen , sucht
ein anständiger Fräulein
oder Witwe mit etwas
Vermögen . Alter 34 bis
45  Jahren

zwecks Heirat
kennen zu lernen Ottert.
u. T . 40 Tagbl .-Verlaa_

Landwetter , selbständig.
48 I ., mit gutem Ver¬
dienst wünscht zwecks

Heirat
mit anständiger Betton,
ffime. ohne Kind nicht aus.
geschlossen, in Verbindung
zu treten . .Angebote unter
G. 605 a. d. Tagbl .-Verl.

MWstL'Lehrmmlen-Kemmar Fraiüenthal
«it landwirtschaftlichem Charakter.

Uusbttduug zur MrtschaftSlehrettn mit zweilähri'gem
Lehrgang und staatlicher Prüfung . Beginn September.

Wirtschaftliche Frauenschule
a. chanSbeamtinnen-Kurse : Beginn September,
d . Ausbildung für daS eigene Han» im Kochen und

HanSmtrtschaft, Gartenbau und Kleintierzucht. Beginn
Wern und September. F102

Prospekte durch die Vorsteherin ®. Büchner.

MWMßSWS
Anfang 7. « Sr». Derselbe umfaßt: Die ganze Leltnug

«tue» bessere» PrivathauShalteS.
1. Sintttl . der versch. Jahreseinkommen, Wohnungsfrage,

Einrichtung u. AuSschm. d. HeimS. Sachg. Behandl. und
Schaltung aller Haushaltungsgegenstände, Selbsteinkauf,
Einkellerung, richt. Lagerung, Eintest, der Vorräte und des
tü»l. Bedarfs.

2. » ischbekoratisn «. serviere«. Einfacheu. GesellschaftS-
tafrl» mit geschmackvollerDekoration sind aufzustellen.
Belehrung, u. prakt. Vorarbeiten wied. Hausfrau selbst
Vorgehen soll u. wie die Dienstboten sich benehmen und
seröseren tollen. Behandl. d. Tischwäsche, Silber , Porzellan
und der Blumenpfiege.

3. « äscheabteilunq. Gardinen waschen, spannen, plätten,
«vfhöngen. Behandl. d. Tisch. , Leib», Bett. , Kattun-,
Haushaltung«. , Leiden», Wall-, Baumwoll-, Kranken-
«tsche. Echte Spitzen, Zierwäsche, Fleckenr.-Mittel usw.

Auswärtige Schülerinnen erhalten beste Pension im Hanse.
Am Koch», Back-, Wäsche», Kleider», Stick- u. Malkursus
könne» noch Schülerinnen teilnehmen, auch verheir. Damen.
BchÄWS' vkh ArvMsAk von1 mm,

BIN« Vaulinenstr . 1.
0 *8. weitere Anmeldungen zu unserem An¬

fang Mfirc beginnenden
Tan * - Kursus

nehmen wir in unserer Wohnung HeMmand-
»tr*3c 51, Pt , nahe der Emserstr , jederzeit
freund !, entgegen . — Unser Unterricht findet
in der Wartburg statt.

Anton Deller n . Frau.

Zu unseren Mitte März beginnenden
Xupt- md Kehsn-Tanzknrsen

für Anfänger
nehmen wir noch gefl. Anmeld . hüll , entgegen.

W. Klapperu.Tran
Dotzheimerstr . 20,1.

Privat - n . Einzelunterricht jederzeit
(auch Sonntags ) bei mäß . Honorar.

Trock. Buchen-ScheitHolz

werden augeuommeu Dotzheim« Str . 57, 1.

waseh -Voiles
in modernen schönen Mnstem zu
Torgeschriebenen Verkaufspreisen.

Beste
in Waschstoffen, Wollstoffenu. Seiden¬
stoffen liegen auf Exfra-ÜSCiien aus.

M. Schneider
Wiesbaden, Kirchgasse 35/37.

K 128,

MaB-Korsett
fertigen wir Ihnen an aus gebrauchten
Stollen , Wäschestücken , KeststoiTen,
auch nach Ihren Angaben , auf Wunsch

innerhalb 8 Tagen . »

„Robita“
25 Langgasse 25.

Korsetthaus

9sychotherapie!
fhis dem Felds zurück,

Cgustao fl̂oth
9 sychoiherapent und SUIagnetopath

Sprechsid. von 2—3 ‘llhr roochentaes.
IKleiststr. 10, Scte lOielandstr.

Snstatlations -Geschäft
für Gas - , Wasser - und elektr . Anlagen.

Auf- u. Umarbeiten von Beleuchtungskörper.
Reparaturen jeder Art.

Groitzsch & Hiohl p
Werkstatt Helenenstr . 12. Telefon 8116.

Damenschneider Hans Deges
liiehlstrasse 10.

Anfertigung von Kostümen und Mäntel.
Modernisieren u. Reparaturen in feinster

Ausführung.

sm
Reparaturen «a denselben mit Ia Material fertigen

Karl ©hinter & Sohn,
Holzbearbeitung»» n. Rolladenfabrik , Dotzheimerstr. 61.
Fernspr. 113 wieder zum Verkehr zugelassen.
Feinsten medizinal-Lebertran

empfiehlt
Drogerie Schlemmer , WestendstraOe 36.

Ferner frisch elngetrofleu s
Ia Speise - Gelatine , weiß und rot.

Pferde
Versteigerung.

Montag . 10. März 1910,
nachm. 4 Uhr, werden im
Lore der Feuerwache in
Wiesbaden zwei durch die
Anschaffung von Auto,
mobilen entbehrlich
wordene Pferde u
bietend versteigett.

kL
SesichtigungVorherige

gtttattel . F 24k
Wiesbaden, 1. 8. 1819.

Die Fruerwehr -Devutation

191701 ll. 1918(1
Mu.Weltzwelll
abzufcben, auch gröberen
Posten . Näh. bei Küfer-
meistcr Losfmann , Ober-
Fnaelbeim a. Rh.

3(D($Quantum
abzugeben. Versand, halbe
Kasse voraus . Rest Nach¬
nahme.

Frau Meinhardt,

f Veranda . Balk.. Fenster,
br etter usw sind uristreit.
Schnell» eckte weltbek.

EMW -SAk-
Mkll'WlWkll.
Man verlange Katalea

arat . u. franko. Jetzt beste
Pflanzzeit . Versand über¬
allhin u. Gar . f. gesunde
Ankunft der Pflanzen . Fl

Gebhard Schnell
GebiraSbänaenelkenaärtn ..
Brau nstein A. 26 lOb erb.l

Sckireibmaschinen-
GrleaenbritSkäus« wieder
eingetroffen bei Strittrr,
Nikolasstrahe 24. Farb-
bänder u. L avi ere billig.DamenDinDen
Mullschlauch mit SBattef:
Düd. 2.80. solange Vorr.

Rekornibau».
71 Nbrinstrab » 71.

226

Bekanntmachung.
In nächster Zeit gelangen weitere gröhere Posten

Reichsrvare Männer », Frauen - «. Kinderbekleidung, sowie
Wäsche, llnterzeuge, Strümpfe und Schuhe zur Ber-
teilung an die hiesigen Kleinhändler. Die Waren sind
zum Verkauf an die bedürftige Bevölkerung Wiesbadens
bestimmt. Geschäftsinhaber, die sich mit dem Verkauf
dieser Gegenstände befassen wollen, werden ersucht, ihre
Bedarfsanmeldung christlich beim Städtische»Bekleioun is-
amt , Rheinsiraße 55/67 baldigst einzureichen. F326

Wiesbaden, den 28. Februar 1910.
Ter Magistrat.

Vom 2. bis 9. März 1919 finden in der
Zionslapelle . Adlerstratze 19.

jede» abend 8 Uhr
Evangelisations -Gottesdienste

statt. Rediwr : Herr Rosenow und Prediger klrbau.
Jedermann ist herzlich eingeladen. Eintritt frtt.

Goldene Trauringe
stets auf Lager . Durch eigene Anfertigung preiswert.

Joh . Klihn , Goldschmiedemeister
Lancgasse 42 (im Hotel Adler). 170

Ankaufv. Brillanten,alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Verzinkte Drahtgeflechte, verz. Draht,
Stacheldraht. Krampen-Spanner.

Me Garten- und Feldgeräte
zu billigen Preise ».

Süd -Kaufhaus ÄT»
_Ecke Moritz- und SerichtSstraste._

Solange Vorrat "MH
Kinderstiefel L LL Ä .-
mit kederbesatz und Holzsohle Gr . 36—39 Mk. 10.—
Qottrt 'rS ’iiofof für  H*rru , Lame« uno Kinder
4 »t »Uvi -jUv | vl in großer Auswahl. 243

Neugasse 22.
Tannenbretter und Latten
sowie Stangen , ferner buchenes und
eichenes Schnittmaterial liefert

SB. Gail Wwe.. Sägewerk. Biebrich.
Bestellungen nimmt mein Büro tu Wiesbaden,

Telephon Nr . 84» an. 198

Hengstenberg1 Wiemer
Kohlenhandelsgesellschaftm. b. H.

Tel . 6358 freigegeben
Wiesbaden am Westbahnhof

empfehlen
la Brenntorf-Brikets

in jedem Quantum zu niedrigsten Tages¬
preisen. Bei groß . Abnahme entsprechende

Ermäßigung.

Trockn. Buchenholz
geschnitten und gesp. Kohlenhandl. I . P . Dörr.
Sonnenberg, Rambacherstr.28. Tel. 6052 freigeg.

Junge Schweine
ind in allen Preislagen fortwährend zu haben.

Heinr. Herziger, Sietjfjanöluna
Schierstein. Biebricher Str . 23.
_Telephon Biebrich 207.

1915er und 1917er
Naturwelne

von Mk. 8.— p. Fl. an aufwärts direkt ab Wein-
l utsbesitzer . Schriftl . Anfragen an Karl Born , i. F.
Sorn & Schottenfels , Kaiser-Friedr.-Platz 3.

Pfähle
nr Bäume . Sträucber u.
Roken emvfiehlt

K Sckiüra « arktr. 29.

Düngemittel
für FrübiabrSdüna . emlrf.

llarl 3i &.
Dotzbeimer (Strohe 101.

Teievbon 2108.

er Brotgetreide Verfüttert, ver¬
sündigt stch am Baterlaude «ud
macht sich kratvar! r: : : : :
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Preiswerte handgenahfe

neue
Crepe de chine-
Blusen Mark 66.-

H.STEIN i
WUhelmsfroße 30.

26V
f )6WW WW6 6 » (W>WWMWW<WW W6 l>(M>6 H66 6(

Geschäfts-Wiedereröffnung.
«Mi* /vofn 11 T7’ _j _ • 1 n i • -

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Leite 7.

S -erZurck zur gefälligen Kenntnis , daß ich mit dem heutigenläge meine altrenommierte 6

Schuhreporatur-Mtatt
Wslial'Wskükl'Wsni"

Schreibmaschinen
all« Eystnne sowie jegl che Zähl- u. Kvatwvwerke rep.

Mechaniker BoNmer . Bertrsmstraste  2I.

mit meoLanlsoliem Detrled

Friedrichstraße 57
wiedereröffne.

VVie vordem wird es auch ferner mein eifrigstes Bestreben!
sem eine werte Kundschaft durch solide Arbeit bei reellen Preisen
und Verwendung nur prima Kemleders zufriedenzustellen.

Lieferzeit 1 Tag . -t .

Nach Gottes unerforschlichem Rah-
Schlüsse entschlief Montagmorgen 5 Uhr
nach kurzem Leiden unsere innigstgehebte
herzensgute Tochter , Schwester , Cousine
und meine liehe Braut,

Irma Lotz
Um geneigten Zuspruch bittet !■ Herold.

LafL-Rrftauraut

„Burgruine Sonnenberg"
Telephon 2181 . ^ 1

Hum1. Mcz an Mer tW geöffnet
Geräumiges Lokal.

_ Inh . Hch. Rossel.

ÜL L Mer i[t Trau Oirni Tucks, gck. JfcMena,
ab TtUhahe in  unser Lamenmoclen-MajigesckäFt«in-
gtbxttn, da* nunmthe  unter der Tirma

Kadmam& Tucks
Damenmvden-Massgrsckäjt

Meetuden s grosse Nurgstrape9

“ atr3, ( äfat XodaMm ^ ctt '

t  JCartmorni - Mlaa.

Wiesbaden
ScMtaete StraBe 52. Ecke Mritetr.

Sprechstunden:
Von 9—6 Uhr , Sonntags von 9—1 Uhr.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten
auch außer der Sprechstunde behandelt.

Wochentags von 9—10 Uhr:

Seidenstoffe
tTAl fl iinii « nU . » a — __ ^ ^weiß und schwarz , von is ME an.

Crepe de chines , 100 breit , von 35  Mk . an.

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
Spezialität®rSnÄen.s“ Beste

Oaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

für Blusen und Kleider.
Moderne Spitzen und Besätze in jeder Art.

Schonendste Behandlung wird zugesichert.
' Mäßige Preise. Seidenhaus]& Wiftgensteiner,

Cheviot , (iklblau , 130 cm
breit , für Kostüme , Kon¬
firmandenkleider u. Anzüge I
hat im einzelnen u. stück - [

. . weise abzugeben.
Robert Burkhardt, Reichenbach!. V.

Cheviot und  Kleiderstoff -Fabrikate.

Langgasse. 258

Dl« Öerlobung unserer ältesten
Tochter^ nny mit IHerrn Smil
Ohlemacher beehren wir uns
ergebenst anzuzeigen

Karl Keller und F̂rau
STTagdalene, geb. Schneider.

Facetten -oZierschh 'ffspiegel
in jeden Form und Grösse nrs>.
/Ule Qpässen fön Möbel und.
Dekorationen Neu belegen
oon schadhaften Spiegeln9

Wiesbaden, Stauenthaler Straße 19

Mein« Öerlobung mit Fräulein
^Inny Keller beehre Ich mich
ergebenst anzuzeigen

6 mil Ohlemacher

5. März 1919.
Dlebrlch/Kh„ 9kIch.-lOagner-^ nIage

£\  qiAS -VSPEGEL-MANUFAKRJß ,4
% '"|PH“WEiNlG M WIESBADEN?

.  Blebricher 5fr. 13 - ?4
. ..- Fernruf M9 4-99

Ihre am 1. März vollzogene
Vermählung beehren sich

anzuzeigen

Jrauriitffe\
Fritz Maller-Uri und Frau
Main •

IAsel , geh . Wallau
Marburg ( Lahn)

Dukatengold 900 gestempelt\
18 har . Gold 730
14 har . Gold 585

t*
emufiefirt tick» 2. Srfimnn-
ünufer . ete ' naafTe TI. 2 l.

8 harät . Gold 833 IH 50
-Lfm.

>i6tMesM Wiesbaden
gestempelt von Mk. JLt • an

Bok , Hirdjgasse 70
„ etfrferfflBe.
Am I. SUlärj: IS» ti. Daura!

IHeinrich Hering, 68 Jahre . —
2. : « Ino <toa  flafjn , 24 Tage'
Hin» ttrlfa Bech«. , I . ; Hau».
hOIIedn ttoo Welsmüller, 6« I .;

Üaleska Gieblich

QrWz  IKrauß
Oerlobfe

Tünchermeister Johann ' Adam
Derstroff. 74 I . ; Aufwürlerln
Slilabeth Schienger, 60 J . ^
Minist,riaksekreiür a. D. fiarl

| Sorte._7* 3 ,; KlumendlnderinI innt th • «lumendinvenn
|,9ioio Meisen Krim er, MI —I . . - - ,,ch ‘

Wiesbaden, den 4. März 1919
©otzhelmer Straße Xalser-Frledrlch-Rlng

1.1 : Witwe Christine Pansch ged.
«rndi , ,1  I . i Eiiefrau Margg.

I ret« Dürtinger geb. Gotthardt,
»4 I . ! Witwe Emma « ogt aed.
Valentin, 78 I . ; Kontoristin
2rn,» Lotz. I, I . ; Kind Theodor
Lchmetier. 4 I . - 4. -. » chretner

I Jakob Hatbach, 61 I.

Danksagung.
Men Verwandten , Freunden und Be¬

kannten» die bei dem schweren Verlust,
unserer lieben, unvergeßlichen Mutter

Frau Kath. Fachinger
geb. Lcheffler, verw . Ret»

so innigen Anteil nahmen , sagen wir hiermit,
insbesondere auch für die reichen Kranzspenden,
unseren tiefgefühlten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden , den 3. März 1919.

im Alter von 19'/ , Jahren.
Die tieftrauernden Eltern

Familie Karl Lotz und Geschwister.
E. Weber, Bräutigam.

Wiesbaden , Allstaedt , Biebrich , Wonsheini.
Riehls tr. 11. Rettert.

Die Beerdigung findet am Donnerstag,
den 6. Marz 1919 , nachm . 3 Uhr , auf
dem SQdfriedhof statt.

Men verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht, daß meine liebe Frau,
Schwiegertochter, Schwägerin , Schwester.
Cousine und Tante,

FmMlWiiWjillel
geb. Gafteyer

Montagfrvh '/ .» Uhr nach langem , schwerem
Leiden sanft entschlafen ist.

Der tieftrauernde Gatte
Wtth . FeuchtmüHer»

Hellmundstraße 40, 1.

Wiesbaden , Dotzheim, den 4. März 1919.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachm.
3'/ , Uhr von der Leichenhalle de» Südfried-
Hofe» aus statt.

Für die uns bewiesene Teilnahme
bei dem Tode unserer lieben

Anneliese
sprechen wir Men unfern herzlichsten
Dank aus.

Wiesbaden , den 2. März 1919.

Fwilie Georg Ne« .

Für die uns herzlich bewiesene Teil¬
nahme an dem uns so schwer betroffenen
Verluste , für die trostreichen Worte des
Herrn Pfarrer Dr . Schlosser , den Haus¬
bewohnern , dem Mandolinenklub F . B.
und F . Schw . Wiesbaden , sowie der
Backerinnung für die reichen Blumen-
spenden und Allen , welche der Ver¬
storbenen die letzte Ehre erwiesen , sagen
wir auf diesem Weg « unsern innigsten
Dank.

Die tieftrauend Hinterbliebenen;

Konrad Gross
und Kinder.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Hinscheiden meines
guten Mannes, unseres lieben Vaters,
Schwiegervater- , Großvaters, Bruders,
Schwager» und Onkel- , für die reichen
Blumenspenden, sowie Herrn Pfarrer
Schüßler für die trostreichen Worte,
dem Ballhausschen Cängerchor und
allen denen, die ihm die letzt« Ehre
erwiesen, sagen wir hiermit innigsten
Dank.

Frau Wintetmeyer Wtw.
und Ainder.

I
} j/
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Wnfiiliiir.Mtiriflflriinn üUjpmüurM inuiiy - -1
Donnerstag, de« 6. Mörz, vorm. O1/, «nd nachm.

21/, Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in
meinem Versteigerungslokale

22 WeUritzstr. 22
»achverzeichnete Mobiliar-Gegenstände:

1 Eichcn-SPeisezimmer-Einrichtung, 15 Ruhb . -
Betten mit Rotzhaar -Matratzen»
2 MvÄllletten mit Kapokmatratzen und Messingver¬
zierung. 10 einz . Rotzhaar - Malratzen,
14 Federbetten und Plumeaus»
20 Federkissen, Kinderbett, I- u. 2tür. Kleider-
schränke, grvtzer 3tiir . Eichen - Garde-
robeschranl mit Weihzeug - Ein¬
richtung , Eichen-Attenrollschrank,
Nutzb.«Pseilerspiegel mit Trumeau , Kommoden, Kon-
folen, Echreibselretär, Bücherschrank, Nußb.-Herren-
schreibtisch, Damen-Schreibtisch, Waschkommodenund
Nachttische, Flurgarderobe, Nipp-, Näh- und Bauern-
tische, Rohr- und andere Stühle, sehr gute Plüsch¬
garnitur, Sofa , 2 Sessel, 6 Stühle, einz. Sofas , Diwan,
runde, ovale und viereckige Tische, Lmyrna -Deppich
(880x 400), bi», and. Teppiche, Linoleum, große Partie
sehr feine Krislallsachen , Wein-, Bier.
und Sektglöser, Karossen, Leuchter, große Partie
Christofle -Bestecke, als: Messer, Gabeln,
Löffel, Fischbestecke, Borlegegabeln und Lö' fel, Mokka-
lössel, Epargelzangen, Spieße , Tranchierbesteck, Flaschen-
untersätze, Käseglocken, Dosen, Wiener Kaffeemaschine,
Bestecktasten, 24 Teile, sehr schönes Speise-
serviece , ca. 130 Teile, hohe antike Standuhr,
Biedermeier-Lelgemälde, di», andere Bilder, gold.
Herren -Uhr , Reisekoffer, led. Handtasche, div,
Spiegel, Regulator-Uhr, Büste mit Ständer , Kleider-
büste, Notenständer, Gardinen , Puppenstnbe m. Möbel,
Kaspertheater, Lüster, sehr gute Waichmangel, Wring-
Maschine, Sitz- u. Liegebadewanncn, Nähmaschinemit
Hand- und Fußbctrieb, Kindertoilctte, Küchenschrank,
Dezimalwage, Badeofen und viele sonstige Haus-
haltungsgegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator,

«rgr . 1897. Telephon 2448. Wekkritzstr. 22.

Ache MlM-MsteigenW.
Montag, de« IO., und Dienstag, den II . März er.,

jeweils vormittags 8'/- Uhr beginnend, versteigere ich
zufolge Auftrags in der Billa Louise

4 Parkstratze 4
das sehr gatcrhaltene Mobiliar ans 18 Zimmern «nd
Aebmigelasje« freiwillig meistbietend gegen Barzahlung

Zum Ausgebot kommen:
1 Ruhb . - Etzzimmer - Einrichtung,

best, aus : Büsett , 2 Kredenzen, Serviertisch,
Ruschivey- Ausziehtisch, Spiegel mit Trumeau,
12 Stühle mit Leder ; /

1 Dunkelnuhb .-Salon -Einrichtung
best, aus : Salonschrank, Bibliothekschrank, Damen-
Schreibtisch, achteck. Tisch, Nipptijch, Sofa und
6 Sessel mit Plüschbezug;

1 Nntzb.-Salon -Einrichtung,
best, aus : Salonschrank, Damen-Schreibtisch, achteck.
Tisch, Spiegel mit Trumeau , Sofa , 2 Sessel und
4 Stühle mit Gobelindezug;

4 volls« . M .'WaWMr-Michtungeii
mit je : 2 Betten mit Roßhaar-Matratzen, ein- u.
zweitür. Spiegelschränken, Waschlonnnoden mit
Marmor und Spicgelaufsätzen, Nachtjchränken,
Handtuchständer und Stühle:

2 Nuhb .-Schlafzim .-Einrichtungen
mit je : 2 Eisen- u. Messing-Betten m. Roßliaar-
Matratzen, Spiegelschränken, Wajchtoiletten, zwei
Nachtschränken, Handtuchständcr und Stühle;
4 weißlack. eis. Betten mit Roßhaarmatratzen;
Nußb.-Bett mit Roßhaar-Matratze; ein- und
zweitür. Spiegel», Kleider- und Läschefchränke,
Waschkommodenm. Marmor u. Spiegel ufsätze.
Nachtschränke» Kleider- u. Handtuchstänber, Bidets,
Kommoden, Konsolschränke, «utzb. Herren- und
Daulen-Schrribtifche, Bertikos, kl. schwarze Vitrine
m. Muschelsammlung, Po stergarniluren, Sofas,
Ottomanen, Rohr- u. Polster-Sessel, nußb. Sessel
u. Stühle m. Leder, Rohrstühle Tische aller Art,
Etageren , Eichen»Flurgarderoben , Wandbretter,
Wandschränkchen, Büstenständer, Spiegel mit und
ohne Trumeau , Wand- und Standuhren , Bstder,
Bücher, Teppiche, Vorlage «, Läufer , Linoleum,
Gardinen, Portieren , Daunen-P <«meaus , Feder¬
kissen, Daunen» n. andere Steppdecken, woll. Bett-
decken, Gas» u. elektrische Lüster u. Stehlampen,
Waschgarnituren, Polstertüren, Gesindel» tten und
sonst. Gesindcmöbel, Garten- u. Veranda-Möbel,
Eis-, Vorrats , u. Flaschenschränke, Regale, Leitern,
Wäschemangel, »allst. Küchen-Einrichtung , veriilb.
u. andere Gebrauchsgegenständeu. Bestecke, Ripp-,
Aufstell, u. Dekorationsgegenstände, Glas, Porzellan,
Küchen- u. Kochgeschirr, Einmachtöpfe und Gläser
und sonstige Haus- u. Küchen-Einrichtungsgegen-
stände aller Art.

Tie Zimmer-Einr chtungen und sonstige größere
Möbelstücke kommen am Montag, vrrmittagS 9'/, Uhr
beginnend, zum AuSgebot. Las übrige Mobiliar «»»
die Kleinigkeiten am DienStag.

vesichtignng an de« BersteigerungStage» vor Beginn.

Wilhelm Helfrich.SÄT
Telefon 2841. Schwatbachcrstraß- 23.

Uä

Zur gefl. Kenntnisnahme!
Seit Ende Januar ist mir zunächst der Fernsprech-Anschluss unter

Nr . 6117
freigegeben.

ich fertige Stärkewäsche sowie kleine Posten Leib - und
Hauswäsche in einer Woche, grosse Partien und ganze Haus¬
haltungen in8- 10 Tagen gewissenhaft und pünktlich. —Eilwäsche
in 2- 3 Tagen. — Gardinen , je nach Menge, in 1- 2 Wochen.

Auf Wunsch jetzt wieder Abholung und
Lieferung frei Haus,  so weit möglich.

Mate Dampfwascb- und Plätt-Anstalt
„NASSOVIA“

Fernsprecher 6117. Luisenstrasse 24.

nl fr?.
Korsett umändern
fassonieren, reinigen und reparieren

besorgt schnell und gut

Korsetthaus „Robita“
_ 25 Langqasse 25. _,

Jeder Stiefelputzer
in der Stadt

Erda! - Schuhkrem
im Kasten hat

Erdöl
schwarz —gelb —braun

Alleinhprstrller:
Werner & Mer tz,  Mainz.

F 41

Pelze
aller Art

werden von fachmännischer Hand gut und preiswert
nach den neuesten Modellen umgearbeilet.

Durch langjährige Tätigkeit bei der Firma
J . BACHARACH sind wir in der Lage den größten
und verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden.

Geschwister Betz
Gr. Bnrgstr . 9 . III . Telephon 6534.

Franzbranntwein,
50%, Flasche 2e— 263

Drogerie Moebus, Taunusstr. 25.

Quirins
Ach- unö Werhaus

Modernes Antiquariat
Rheinstratze 5»

EckeSchwalbacher Straße

Telephon 6244
frcigegebcn.

SNKl -MMt
in

für TL jeder Verkäufer
in den Preislagen:

Mk. 40.—,43 .—,45 .—
48.—,52.—,55 .—,68 —
B. Groß , Zigarren

8 Marktstraße8 .

Fernsprecher 3233
ist krciaeneben.

Gebe . Röver,
_Rlirinstrastc 56_

1.50 b s 18 Jt
Bleichstraße 35,

| Ecke Walramstr.

Westend
6 Wellritzslrasse 6.

Achtung ! Ab beute

II . Teil
Das Geschlecht der

Schelme.
Sensationsdrama , 6 Akte,

sowie
gut . Beiprogramm.

O Lichtspiele
Schwalbacher Str . 57.

Größtes n. vornehmstes
Kino des V\ estemls.

Ab Mittwoch , 5. März:

Die Idee des Dr. Pax.
Groß . Dctcktivschlagcr

mit
Ada van Ehlers.
Außerdem : Reizendes

Beiprogramm.
Künstler- Kapelle::

4851
Schreibmaschinen-Müller

freigegeben!

Thalia
Kirchg . 72 : Tel. 6137

Auf Wunsch
verlängert S

Staatsanwalt Jordan
Schauspiel in 5 Akten.

In der Hauptrolle:
EVATCSAY.

Verflixte Zufälle.
Lustspiel in 2 Akten.

Jammer- ::;:: Lichtspiele
Mauritiusstr . 12.

Der Wilderer.
Schauspiel in 4 Akten

mit

s.
Monopol

Erstklassige Lichtspiele
Wilhclmstr. 8,

Haltestelle Rheinstraße.
Anfang 3l/i  Uhr.

Bonder Zensur freigegeben:

M lagebinh
mei Verlorenen.
Bon einer Toten.

Sittenroman in 5 Akten.
Herausgegebenvon

Margarete Böhme.
In der Rolle der Tymian:

Erna Morena.
Kinephon

Bornehme Lichtspiele.
Taunusstr. l , nahe Kochbr.

Anfang 4 Uhr.
Bonder Zensur freigegeben!

Das iWdlilh
einer Verlorenen.
Bon einer Toten.

Sittenroman in 5 Akten.
Herausgegeben von

Margarete Böhme.
In der Rolle der Tymian:

Erna Morena.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

FEBRUAR — MÄRZ
SONDER¬

AUSSTELLUNG

JOSEF
EBERZ

GEMÄLDE
ZEICHNUNGEN

GRAPHIK k-M

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 9- 1 UHR

MW« elmchs
la Friederisware , zum
Mattieren , sowie vrima
Parkett - und Linoleum»
W-achS abzuaeben
Moribitrac 25. Werkst.,

H. Hof.

Nass. Landes-Theater
Mittwoch, ü. Mürz.

30. Vorstellung Abonnement C.

Hansel und Grctcl.
Märchenspiel in 3 Bilder » von
A. Welle , 'Musst v. Hunwerdinck.
Peter , Besenbinder Eeijse.WinIel
Kertrud . j. Weib Fr . Engelinann
ÖSnleli deren . . Aunie Zinner
Hreiel i Kinder . Müller -Reichel
rie ltnusperhere . Frl . Bomnier
-and ' nännchen . i c, , f bTaumännchcn . . I <* rl - ®UDet
Musikal . Leitung : Pros . Schtar.
Aufforderung zum Tanz.

Ein Tanzbild . Musik von Carl
Maria von Weber -Berlio ;.

Musikal . Leitung : Prof . Schtar.
Anfange s», Ende etwa 8.4S Uhr.

Residenz-Theater.
Mitlrooch . 5. MIrz.

Ter Mann von morgen
«Zoe Jenkins .»

KomSdie IN S Allen von Paul
Roienhayn und Erich , Köhrer.
Severin . Schauspieler . E.Möller
Ara» Ada . Witwe . A. Hamnirr
Helene, ihre Freundin . E. Bager
T-redg . . Hans Herbert -Michels
Wernicke . Oskar Bugge
Der Mann von der Presse

Hans Flieler
Theateragent . . Lange -Lüderitz
Der Mann vom Fiiin . W.Römer
Lilly . Elsa Ti .Imann
Liselotte Dienstmädch . E.Wolsert
Ihcatersrileur . . F . v. Farrar
Joe Jenkins . . E . v. d. Beck«
EinHochzeitsgast . Carl Clouth
Kellner . Aldum Ungar
Anfang 7, Ende 9 Uhr.

AoPnimieii-Miizerte
Mittwoch , 5. März.

Vormittags 11 Uhr : Konzert
der Kapelle Paul Fleudenberg
in der Kochbrtmneii ' Trmkb «Ue
1. Choral.
2. Elsas Brautgang z. Münster

aus der Oper •Lohengrin«
von K. Wagner.

3. Schatzwalzer von StrauA.
4. Ungarische Tanze Nr . B

und 6 von Brahms.
5. Potpourri aus der Operette

«Der Obersteiger » v. Zeller.
6. Unter den Linden , Marach

von Lincke.

(jliirhW -SoiUrle f
Abends 8 Uhr:

Im Abonnem . im großen Saale
Kammer-Konzert.

Mitwirkende:
Kapellmeisterll .J rnier (ViolIne)
E. (iroell (Viola ) und M. Schild*

bach (Violonceli ).
1. Divertissement für Violine,

Viola und Violonceli in Es»
dur von W. A. Mozart.

a) Allegro , b) Adagio.
c) Menu cito : Allegro.
d ) Andante , e) Menuetten
Allcgretto . f) Allegro.

2. Serenade in D-dur , op . 8,
für Violine , Viola und Vio¬
lonceli von L. v . Beethoven.

a) Mareia . b) Adagio.
c) Menuetto : Aliegretto.
d) Adagio —Molto Allegro
— Adagio — Molto Allegro
— Adagio . e) Andante
quasi Aliegretto —Mareia.

DieEingangstüren des Saales
und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pünktlich
§«schlossen und nur in denurch Klingelzeichen bekannt*
gegebenen Pausen geöffnet.
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